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Amt Anklam-Land 

Gemeinde Neetzow 
 
Stellenausschreibung  
einer staatlich anerkannten Erzieherin
Stellenbeschreibung: 	 Die Gemeinde Neetzow schreibt die 

Stelle einer staatlich anerkannten 
Erzieherin für die Betreuung von Kin-
dern im Alter von 1 - 10 Jahren aus. 

 	 Schwerpunkt der Arbeit ist den Kin-
dern die Naturverbundenheit näher 
zu bringen. 

 	 Zum Tätigkeitsfeld gehören die Be-
treuung der Kinder in Spiel, Ess - und 
Schlafräumen, sowie im Freien auf 
Spiel- und Sportplätzen

Fähigkeiten: 	 •	 Betreuung 
 	 •	 Erziehung
 	 •	 Gruppenarbeit
 	 •	 Freizeitgestaltung
 	 •	 Zuverlässigkeit
 	 •	 Verantwortungsbewusstsein
 	 •	 Einfühlungsvermögen
 	 •	 Kontaktfähigkeit
 	 •	 Teamfähigkeit
Einsatzbereich: 	 Erziehung, soziale Betreuung, Pflege
Arbeitsort: 	 Kita Neetzow 
Arbeitszeit: 	 Teilzeit- flexibel mit 25 Wochenar-

beitsstunden
Vergütung: 	 TVöD -S Entgeltgruppe S 6
Besetzung ab: 	 01.08.2011
Befristung: 	 1 Jahr

Wenn Sie zuverlässig, kontaktfreudig und teamfähig sind und 
sich in diesem Profil wieder erkennen, dann bewerben Sie sich 
bis zum 24.06.2011 beim Amt Anklam-Land Hauptamt Frau 
Weitmann Rebelower Damm 2 17392 Spantekow. 

Amtsausscheid der Feuerwehren

Am 21. Mai 2011 war es endlich wieder so weit. Die Feuerweh-
ren des Amtsbereiches Anklam-Land führten den Amtsaus-
scheid in den Disziplinen Löschangriff nass und Knoten bin-
den, auf den Sportplatz in Medow durch. In diesem Jahr gab 
es eine Änderung. Die Wettkämpfe fanden für alle Feuerweh-
ren erstmalig an einem Tag statt. Insgesamt haben 26 Mann-
schaften am Ausscheid teilgenommen. Zuerst hieß an diesem 
sonnigen Tag ganz früh aufstehen, denn die Feuerwehren 
sollten bis 07:45 Uhr anreisen. Für einige Kameraden war di-
es schon ein Wettkampf mit sich selbst, den sie alle gewonnen 
haben. Nachdem die Mannschaften ihre Technik ausgeladen 
hatten, versammelten sie sich am örtlichen Feuerwehrgeräteh-
aus. Um 08:00 Uhr erklangen die Fanfaren und Trommeln des 
Fanfarenzuges aus Friedland. Dies bedeutete: „Im Gleichschritt 
marsch“, der Ummarsch begann. Jetzt war auch der letzte Ein-
wohner von Medow wach. Wir marschierten durch den Ort Me-
dow. Einige Kameraden, wozu ich mich auch zähle, wussten 
gar nicht, dass Medow so groß sein kann. Doch es hatte was 
Gutes, die Kameraden haben sich erwärmt, um die Wettkämpfe 
erfolgreich angehen zu können. Als wir dann auf den Sportplatz 
kamen, stellten wir uns auf und der Ausscheid wurde offiziell 
eröffnet. Der Amtswehrführer, Kamerad Stierle, und der stellv. 
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Amtsvorsteher, Herr Mielke, begrüßten alle Kameradinnen und 
Kameraden und wünschten einen guten Wettkampf. Nachdem 
die Auslosung erfolgte, bereiteten sich die Mannschaften vor. 
Die Feuerwehren starteten in vier Wertungsgruppen; Jugend, 
Frauen, Männer alte Technik und Männer neue Technik.
Begonnen haben wir mit den Jugendfeuerwehren. Es haben al-
le Jugendwehren des Amtsbereiches am Ausscheid teilgenom-
men. Es ist wirklich toll, was manche Kinder bei diesem Wett-
kampf geleistet haben. Voller Einsatz haben sie die Disziplinen 
bestritten, auch wenn das für manche sehr schwer war. Die Ju-
gendfeuerwehr Medow konnte diesen Wettkampf mit einer Zeit 
von 29,25 Sekunden für sich entscheiden. Diese Zeit ist sensa-
tionell und kaum für manche Männermannschaften erreichbar. 
Den zweiten Platz belegte die Jugendfeuerwehr Neuenkirchen 
mit 34,27 Sekunden und Platz drei ging an die Jugendfeuer-
wehr Krien mit 37,03 Sekunden. Selbst diese Zeiten sind nicht 
zu verachten, und viel Anerkennung wert.
Den zweiten Wettkampf bestritten die Frauenmannschaften. 
Da nur zwei Mannschaften aus unseren Amtsbereich und eine 
Gastmannschaft an den Start gingen, war dieser Wettstreit sehr 
übersichtlich, aber nicht weniger interessant. Auch hier ging der 
Sieg an die Titelverteidiger aus Medow mit einer unglaublichen 
Zeit von 29,00 Sekunden. Den zweiten Platz belegte die Feuer-
wehr Neuenkirchen mit 38,33 Sekunden. Des Weiteren startete 
die Frauenmannschaft der Feuerwehr Boock als Gastmann-
schaft. Sie überzeugte mit einer Zeit von 33,37 Sekunden. Für 
alle Frauenmannschaften gilt: Meine Damen, Hut ab! Einfach 
nur Klasse. Macht weiter so! Ihr steht den Männern in nichts 
nach!
Nun stieg die Spannung an. Die Männermannschaften mit al-
ter Tragkraftspritze machten sich für den Start bereit. Elf Teams 
bemühten sich um den Sieg, aber es konnte nur einer gewin-
nen. Dieser Wettkampf war bis zum Ende sehr spannend. Es 
konnten im Vorfeld keine Favoriten ausgemacht werden. In 
dieser Wertungsgruppe hatten alle Mannschaften eine Chance 
auf den Sieg. Das Ergebnis war so knapp, dass wir die Zeiten 
drei- bis viermal kontrollieren mussten, um keine Fehler bei 
den Platzierungen zu machen. Den ersten Platz sicherte sich 
die Löschgruppe aus Dennin mit 35,74 Sekunden. Diese Plat-
zierung haben sich die Kameraden wirklich verdient. Sie ha-
ben in den letzten Jahren immer viel trainiert und hatten bei 
den Ausscheiden oft Pech. Der zweite Platz ging an die Feu-
erwehr Spantekow mit 35,88 Sekunden und Platz drei an die 
Feuerwehr Postlow mit 35,93 Sekunden. Danke für diesen auf-
regenden Wettkampf.
Jetzt folgte die letzte Wertungsgruppe. Die Männer mit neu-
er Tragkraftspritze waren an der Reihe. Hier gingen 6 Mann-
schaften an den Start. Das lange Warten hatte sich gelohnt. 
Dieser Wettkampf war ebenfalls interessant. Im ersten Durch-
gang legte die Feuerwehr Medow den Grundstein für ihren 
Sieg. Sie absolvierten den Wettkampf in 25,72 Sekunden. Das 
ließ für den zweiten Durchgang hoffen. Alle erwarteten noch ei-
ne Verbesserung der Zeit. Dieses klappte aber nicht. Die Feu-
erwehren Neuenkirchen und Ducherow versuchten die Zeit von 
Medow zu schlagen. Beide Mannschaften verbesserten sich 
zwar, konnten aber die Zeit von Medow nicht unterbieten. So 
geschah es wie im letzten Jahr. Medow holte sich den Sieg 
mit der Zeit vom ersten Durchgang. Die Feuerwehr Neuenkir-
chen belegte Platz zwei mit 27,92 Sekunden und die Wehr aus 
Ducherow kam auf Platz drei mit 31,95 Sekunden. In dieser 
Wertungsgruppe startete die Gastmannschaft aus Boock und 
beeindruckte mit 28,69 Sekunden. Alle Mannschaften dieser 
Wertungsgruppe lieferten sich einen tollen Wettkampf und es 
war schön, ihnen dabei zuzusehen. 
Im Anschluss fand die Siegerehrung statt. Dort wurden nicht nur 
die teilnehmenden Mannschaften, sondern auch einige Kame-
raden für besondere Leistungen geehrt. So erhielten folgende 
Kameraden die Auszeichnung des Kreisfeuerwehrverbandes 
in Bronze: Wolfgang Beyer (FF Neuendorf B), Sven Huff (FF 
Postlow), Dieter Becker (FF Ducherow), Andre Dietmann (FF 
Spantekow), Steffen Boy (FF Boldekow) und Marko Hasenjäger 
(FF Putzar). Wir danken euch dafür, dass ihr soviel Engage-
ment für die Freiwillige Feuerwehr zeigt.

Einen kleinen Wehrmutstropfen hatte dieser Tag jedoch. Wir 
haben den Kameraden Pätzold aus seiner Funktion als 2. stellv. 
Amtswehrführer verabschiedet. Im Namen der Amtswehrfüh-
rung, der Feuerwehren und des Amtes Anklam-Land möchten 
wir uns beim Kameraden Pätzold für die geleistete Arbeit in den 
letzten sechs Jahren bedanken und hoffen, dass ihm die Zu-
sammenarbeit genauso gefallen hat wie uns. Als neuer 2. stellv. 
Amtswehrführer wurde Kamerad Schmidt von der Feuerwehr 
Medow im Februar 2011 gewählt. Er wurde zum Ehrenbeamten 
ernannt und ist ab sofort, neben Kamerad Stierle und Kamerad 
Scheffler, der dritte Mann in der Amtswehrführung.
Mit dem Ende des Ausscheides war auf dem Sportplatz in Me-
dow noch lange nicht Schluss. Die Freiwillige Feuerwehr Me-
dow feierte ihr 90-jähriges und die Löschgruppe Wussentin ihr 
80-jähriges Jubiläum.
Wir möchten es aber nicht versäumen, uns bei den Mitwir-
kenden für den hervorragenden Ausscheid zu bedanken. Ein 
ganz besonderer Dank geht an die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Medow für die tolle Platzvorbereitung, an den Ver-
sorgungstrupp von der Feuerwehr Krien und an das Team „Par-
tyfeuerwehr“ für die gastronomische Betreuung. Weiterhin dan-
ken wir DJ Heiko Sabielny und den Fanfarenzug aus Friedland 
für die musikalische Umrahmung der Veranstaltung. Ein wei-
teres Dankeschön geht an alle Wertungsrichter, die zum guten 
und fairen Ablauf des Ausscheides beigetragen haben.
Das soll es für dieses Jahr gewesen sein. Ich hoffe, dass wir 
uns alle beim Ausscheid im Jahr 2012 wiedersehen, vielleicht 
mit noch mehr Mannschaften.

Wertungsgruppe Jugendfeuerwehr:
1. Platz	 JFW Medow	 29,25 Sek.
2. Platz	 JFW Neuenkirchen	 34,27 Sek.
3. Platz	 JFW Krien	 37,03 Sek.
4. Platz	 JFW Ducherow	 41,90 Sek.
5. Platz	 JFW Boldekow	 47,86 Sek.
6. Platz	 JFW Postlow	 59,74 Sek.

Wertungsgruppe Frauen:
1. Platz	 FF Medow	 29,00 Sek.
2. Platz	 FF Neuenkirchen	 38,33 Sek.
o. Wertung	 FF Boock	 33,37 Sek.

Wertungsgruppe Männer „alte TS“:
1. Platz	 LG Dennin	 35,74 Sek.
2. Platz	 FF Spantekow	 35,88 Sek.
3. Platz	 FF Postlow	 35,93 Sek.
4. Platz	 LG Biesewitz	 37,31 Sek.
5. Platz	 LG Wussentin	 37,47 Sek.
6. Platz	 FF Boldekow	 37,68 Sek.
7. Platz	 LG Alt Teterin	 38,32 Sek.
8. Platz	 LG Dersewitz	 41,44 Sek.
9. Platz	 FF Löwitz	 43,48 Sek.
10. Platz	 FF Putzar	 44,11 Sek.
11. Platz	 FF Iven	 68,11 Sek.

Wertungsgruppe Männer „neue TS“:	
1. Platz	 FF Medow	 25,72 Sek.
2. Platz	 FF Neuenkirchen	 27,92 Sek.
3. Platz	 FF Ducherow	 31,95 Sek.
4. Platz	 FF Krien	 35,11 Sek.
5. Platz	 FF Sarnow	 38,33 Sek.
o. Wertung	 FF Boock	 28,69 Sek.

i. A. Lemke
SB Ordnungsamt
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12. Mitgliederversammlung  
des Städte- und Gemeindetages

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
am 11. Mai 2011 hat die 12. Mitgliederversammlung unseres Städ-
te- und Gemeindetages in Güstrow stattgefunden, an der Herr 
Bürgermeister Grönow und unsere Delegierten Herr Bürgermeister 
Bahler und unser LVB Herr Quast teilgenommen haben. 
Herr Grönow war stellvertretend für viele ehrenamtliche Kom-
munalpolitiker zur Mitgliederversammlung eingeladen worden 
und konnte die Ehrennadel des Städte- und Gemeindetages 
dafür in Empfang nehmen, dass er der Gemeinde Putzar seit 
1987 als Bürgermeister dient. 
Aus unserem Amtsbereich wurden noch weitere Bürgermeister 
und Gemeindevertreter für diese Ehrung vorgeschlagen. Die-
se erhalten die Ehrennadel in einer Mitgliederversammlung der 
Kreisorganisation des Städte- und Gemeindetages. Wir bedan-
ken uns an dieser Stelle bei allen, die sich für das Wohl ihrer 
Gemeinde engagieren.

Quast

Allen Jubilaren des Monats Juli 2011  
möchten wir unseren  
herzlichen Glückwunsch übermitteln.
Gemeinde Bargischow

Frau Brita Thiede	 am 13.07.	 zum 60. Geburtstag
Herrn Hans-Ulrich Böttcher,
Anklamer Fähre	 am 01.07.	 zum 74. Geburtstag
Frau Charlotte Spieckermann,
Gnevezin	 am 10.07.	 zum 78. Geburtstag
Frau Renate Bartelt, Gnevezin	am 11.07.	 zum 74. Geburtstag
Frau Gisela Möller, Gnevezin	 am 23.07.	 zum 74. Geburtstag
Frau Martha Reppin, Woserow	am 03.07.	 zum 81. Geburtstag

Gemeinde Blesewitz

Frau Johanna Flettschock	 am 03.07.	 zum 78. Geburtstag
Herrn Eckhard Hasselmann,
Alt Sanitz	 am 16.07.	 zum 60. Geburtstag
Frau Klara Borm	 am 22.07.	 zum 79. Geburtstag

Gemeinde Boldekow

Frau Edeltraut Quast, Zinzow	 am 01.07.	 zum 78. Geburtstag
Frau Anneliese Gehrmann	 am 07.07.	 zum 74. Geburtstag
Frau Helga Wüsten	 am 13.07.	 zum 71. Geburtstag
Frau Ilse Thefs	 am 19.07.	 zum 75. Geburtstag
Frau Waltraut Graupe, 
Rubenow	 am 21.07.	 zum 71. Geburtstag
Herrn Manfred Käding	 am 27.07.	 zum 71. Geburtstag
Herrn Manfred Graupe,
Rubenow	 am 30.07.	 zum 74. Geburtstag
Frau Anita Quade	 am 30.07.	 zum 82. Geburtstag

Gemeinde Bugewitz

Herrn Hans-Joachim Wendt	 am 12.07.	 zum 60. Geburtstag
Frauz Gisela Beutler	 am 20.07.	 zum 60. Geburtstag
Frau Elfi Pieritz	 am 24.07.	 zum 72. Geburtstag
Frau Hilde Brüser	 am 31.07.	 zum 89. Geburtstag
Frau Elise Domanowski,
Bugewitz	 am 09.07.	 zum 95. Geburtstag
Frau Hiltraud Horn
Kalkstein	 am 09.07.	 zum 84. Geburtstag
Herrn Rudi Kehl, Kalkstein	 am 24.07.	 zum 79. Geburtstag
Frau Anneliese Meyer,
Lucienhof	 am 06.07.	 zum 80. Geburtstag
Herrn Klaus Beckmann,
Rosenhagen	 am 12.07.	 zum 74. Geburtstag
Frau Helga Beckmann,
Rosenhagen	 am 15.07.	 zum 75. Geburtstag

Gemeinde Butzow

Herrn Helmut Wendler, 
Lüskow	 am 06.07.	 zum 70. Geburtstag
Herrn Manfred Masur, Lüskow	 am 20.07.	 zum 60. Geburtstag

Gemeinde Ducherow

Herrn Franz Dullisch	 am 01.07.	 zum 72. Geburtstag
Frau Gerda Müller	 am 01.07.	 zum 85. Geburtstag
Frau Giesela Brose	 am 02.07.	 zum 72. Geburtstag
Frau Waltraud Gehrke	 am 02.07.	 zum 76. Geburtstag
Frau Johanna Lenzner	 am 02.07.	 zum 80. Geburtstag
Frau Inge Riemer	 am 02.07.	 zum 77. Geburtstag
Herrn Erwin Röhl	 am 03.07.	 zum 76. Geburtstag
Frau Gertrud Woggon	 am 04.07.	 zum 85. Geburtstag
Frau Hannelore Nickel	 am 05.07.	 zum 76. Geburtstag
Frau Helga Albrecht	 am 06.07.	 zum 85. Geburtstag
Frau Hildegunde Beckmann,
Ausbau	 am 06.07.	 zum 80. Geburtstag
Frau Helga Gottwald	 am 06.07.	 zum 74. Geburtstag
Frau Maria Riesebeck	 am 06.07.	 zum 83. Geburtstag
Frau Hedwig Ostrowski	 am 08.07.	 zum 71. Geburtstag
Herrn Willi Domanowski	 am 09.07.	 zum 76. Geburtstag
Frau Erika Pakura	 am 09.07.	 zum 71. Geburtstag
Herrn Egon Wendt	 am 09.07.	 zum 60. Geburtstag
Frau Hannelore Drews	 am 10.07.	 zum 77. Geburtstag
Herrn Jürgen Moch	 am 11.07.	 zum 65. Geburtstag
Frau Helene Witzschke	 am 12.07.	 zum 95. Geburtstag
Herrn Siegfried Schluricke	 am 15.07.	 zum 71. Geburtstag
Frau Renate Neumann	 am 16.07.	 zum 76. Geburtstag
Herrn Gerhard Käpernick	 am 17.07.	 zum 72. Geburtstag
Frau Margitta Werneke	 am 17.07.	 zum 81. Geburtstag
Herrn Erich Greeck	 am 19.07.	 zum 75. Geburtstag
Herrn Eckhard Heuer	 am 19.07.	 zum 70. Geburtstag
Herrn Manfred Krauel	 am 19.07.	 zum 78. Geburtstag
Frau Elsbeth Lorenz	 am 21.07.	 zum 97. Geburtstag
Frau Margit Schmidt	 am 21.07.	 zum 85. Geburtstag
Frau Irma Scharf	 am 22.07.	 zum 79. Geburtstag
Frau Edith Oelke	 am 23.07.	 zum 72. Geburtstag
Frau Anneliese Ricks, Ausbau	 am 23.07.	 zum 74. Geburtstag
Frau Edith Schulz	 am 23.07.	 zum 70. Geburtstag
Herrn Jürgen Böhme	 am 25.07.	 zum 70. Geburtstag
Frau Inge Jacobs	 am 26.07.	 zum 72. Geburtstag
Frau Ingrid Roeder	 am 27.07.	 zum 70. Geburtstag
Herrn Willi Schmugler	 am 28.07.	 zum 72. Geburtstag
Frau Renate Schirm	 am 30.07.	 zum 70. Geburtstag
Herrn Alfred Schmidt	 am 30.07.	 zum 84. Geburtstag
Frau Erika Schumacher, 
Busow	 am 10.07.	 zum 83. Geburtstag
Frau Monika-Sabine Börm,
Löwitz	 am 07.07.	 zum 60. Geburtstag
Herrn Siegbert Sündram
Löwitz	 am 08.07.	 zum 72. Geburtstag
Frau Anneliese Knubbe,
Löwitz	 am 16.07.	 zum 82. Geburtstag
Herrn Erich Niemann, Löwitz	 am 18.07.	 zum 79. Geburtstag
Herrn Karl-Heinz Vendt,
Rathebur	 am 01.07.	 zum 65. Geburtstag
Herrn Emil Abendroth,
Rathebur	 am 25.07.	 zum 78. Geburtstag
Herrn Erich Burwig, Rathebur	 am 29.07.	 zum 87. Geburtstag
Frau Grete Henke, Rathebur	 am 30.07.	 zum 70. Geburtstag
Frau Inge Gräning, 
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Schmuggerow	 am 01.07.	 zum 76. Geburtstag
Herrn Manfred Wodrich,
Sophienhof	 am 17.07.	 zum 74. Geburtstag

Gemeinde Iven

Frau Elfriede Lewke	 am 02.07.	 zum 72. Geburtstag
Herrn Ernst Laabs	 am 29.07.	 zum 84. Geburtstag
Frau Christa Quade	 am 29.07.	 zum 72. Geburtstag

Gemeinde Krien

Frau Lotte Ulrich	 am 02.07.	 zum 83. Geburtstag
Herrn Friedrich Nefe, Wegezin	am 03.07.	 zum 74. Geburtstag
Herrn Manfred Krause	 am 04.07.	 zum 76. Geburtstag
Frau Gertrud Mykytiuk	 am 08.07.	 zum 73. Geburtstag
Herrn Heinz Bull	 am 09.07.	 zum 81. Geburtstag
Herrn Ernst Gadow	 am 10.07.	 zum 81. Geburtstag
Frau Christel Henkel	 am 15.07.	 zum 81. Geburtstag
Frau Käthe Lück	 am 15.07.	 zum 88. Geburtstag
Herrn Heinz Raßmann	 am 15.07.	 zum 70. Geburtstag
Frau Henni Ohl	 am 18.07.	 zum 80. Geburtstag
Frau Inge Desens, Wegezin	 am 20.07.	 zum 71. Geburtstag
Herrn Erdmann Beitz,
Neu Krien	 am 24.07.	 zum 89. Geburtstag
Herrn Heinz Jaekel	 am 24.07.	 zum 87. Geburtstag
Frau Christa Kühn, Albinshof	 am 24.07.	 zum 78. Geburtstag
Herrn Karl Sahs, Krien-Horst	 am 25.07.	 zum 77. Geburtstag
Frau Gerda Haack	 am 27.07.	 zum 79. Geburtstag
Herrn Wolfgang Jager	 am 31.07.	 zum 70. Geburtstag

Gemeinde Krusenfelde

Herrn Helmut Daugs	 am 05.07.	 zum 76. Geburtstag
Herrn Ernst Heimann, 
Gramzow	 am 07.07.	 zum 78. Geburtstag

Gemeinde Liepen

Frau Ursula Reek	 am 09.07.	 zum 71. Geburtstag
Frau Anneliese Wegner,
Siedlung	 am 10.07.	 zum 73. Geburtstag
Frau Henny Seltrecht, 
Priemen	 am 19.07.	 zum 87. Geburtstag
Frau Wera Albrecht	 am 21.07.	 zum 60. Geburtstag
Herrn Manfred Breitsprecher,
Preetzen	 am 22.07.	 zum 73. Geburtstag
Herrn Herbert Präkels,
Preetzen	 am 24.07.	 zum 74. Geburtstag
Frau Helga Weigel	 am 31.07.	 zum 71. Geburtstag

Gemeinde Medow

Frau Ursel Wenzel	 am 02.07.	 zum 75. Geburtstag
Frau Ilse Janz	 am 08.07.	 zum 73. Geburtstag
Herrn Karl Wessel, 
Brenkenhof	 am 09.07.	 zum 60. Geburtstag
Herrn Manfred Müggenburg,
Nerdin	 am 11.07.	 zum 78. Geburtstag
Frau Dietlinde Siewert	 am 19.07.	 zum 60. Geburtstag
Frau Ilse Heidmann,
Wussentin	 am 25.07.	 zum 87. Geburtstag
Frau Edith Kosanke	 am 26.07.	 zum 72. Geburtstag
Herrn Gerd Koglin, Wussentin	 am 29.07.	 zum 80. Geburtstag

Gemeinde Neetzow
Frau Marlis Spieker,
Klein Below	 am 10.07.	 zum 70. Geburtstag
Frau Edith Bercher	 am 13.07.	 zum 91. Geburtstag
Frau Herta Lorenz, 
Steinmocker	 am 13.07.	 zum 84. Geburtstag
Frau Gisela Friedrichs,
Kagenow	 am 14.07.	 zum 71. Geburtstag

Herrn Helmut Kieslich	 am 14.07.	 zum 77. Geburtstag
Frau Gisela Dühmke,
Steinmocker	 am 17.07.	 zum 72. Geburtstag
Herrn Harry Dose	 am 20.07.	 zum 78. Geburtstag
Herrn Bruno Schmidt,
Steinmocker	 am 20.07.	 zum 74. Geburtstag
Frau Waltraut Tesch	 am 27.07.	 zum 86. Geburtstag
Frau Rosemarie Vandrei,
Padderow	 am 30.07.	 zum 70. Geburtstag
Herrn Ulrich Juhnke	 am 31.07.	 zum 82. Geburtstag

Gemeinde Neu Kosenow
Frau Elsa Althaber	 am 17.07.	 zum 88. Geburtstag
Herrn Manfred Wendt	 am 25.07.	 zum 72. Geburtstag
Herrn Manfred Zander,
Alt Kosenow	 am 04.07.	 zum 70. Geburtstag
Frau Waltraud Wodrich,
Alt Kosenow	 am 18.07.	 zum 60. Geburtstag
Frau Ilse Brunk,
Alt Kosenow	 am 28.07.	 zum 78. Geburtstag
Frau Gertraud Hoffmann,
Auerose	 am 06.07.	 zum 90. Geburtstag
Herrn Herbert Knie,
Auerose	 am 28.07.	 zum 74. Geburtstag
Herrn Waldemar Süring,
Dargibell	 am 02.07.	 zum 74. Geburtstag
Frau Gertrud Miehlke,
Dargibell	 am 09.07.	 zum 76. Geburtstag
Herrn Bruno Baeck,
Dargibell	 am 12.07.	 zum 73. Geburtstag
Herrn Erwin Krauskopf,
Dargibell	 am 23.07.	 zum 76. Geburtstag
Herrn Siegfried Miehlke,
Dargibell	 am 25.07.	 zum 73. Geburtstag
Frau Elli Albig,
Kagendorf	 am 05.07.	 zum 80. Geburtstag

Gemeinde Neuendorf A
Herrn Lothar Orfert	 am 01.07.	 zum 75. Geburtstag
Herrn Günter Busch	 am 06.07.	 zum 74. Geburtstag

Gemeinde Neuendorf B
Frau Helga Grochau	 am 08.07.	 zum  78. Geburtstag
Herrn Ernst Grams,
Janow	 am 13.07.	 zum 90. Geburtstag
Frau Karin Düring	 am 17.07.	 zum 71. Geburtstag
Herrn Bernhard Bockelmann,
Janow	 am 20.07.	 zum 70. Geburtstag
Herrn Kurt Müller	 am 20.07.	 zum 90. Geburtstag

Gemeinde Neuenkirchen
Frau Gertrud Lau	 am 02.07.	 zum 81. Geburtstag
Frau Brunhild Bergmann	 am 06.07.	 zum 60. Geburtstag
Frau Margarethe Bohse	 am 13.07.	 zum 84. Geburtstag
Frau Elisabeth Schlechter	 am 25.07.	 zum 86. Geburtstag
Herrn Hartmut Schönegge	 am 31.07.	 zum 70. Geburtstag

Gemeinde Postlow
Frau Regina Albrecht,
Görke	 am 01.07.	 zum 73. Geburtstag
Frau Elli Huget,
Tramstow	 am 03.07.	 zum 81. Geburtstag
Herrn Dietmar Kretzmer,
Tramstow	 am 05.07.	 zum 60. Geburtstag
Frau Ortrud Lorenz,
Tramstow	 am 26.07.	 zum 79. Geburtstag
Frau Irmgard Konrad	 am 29.07.	 zum 81. Geburtstag

Gemeinde Putzar
Herrn Peter Blesse	 am 02.07.	 zum 70. Geburtstag
Frau Ingrid Fredrich	 am 07.07.	 zum 60. Geburtstag
Herrn Siegfried Michael	 am 11.07.	 zum 76. Geburtstag
Frau Gisela Prade	 am 11.07.	 zum 72. Geburtstag
Herrn Hans Krupke	 am 15.07.	 zum 80. Geburtstag
Frau Christel Pahl	 am 29.07.	 zum 74. Geburtstag

Gemeinde Sarnow
Herr Friedrich Ahrendt,
Idasruh	 am 23.07.	 zum 81. Geburtstag
Frau Helga Jungmichel	 am 24.07.	 zum 72. Geburtstag
Frau Ilse Stelzig	 am 24.07.	 zum 83. Geburtstag
Herrn Horst Gundlack	 am 25.07.	 zum 75. Geburtstag
Herrn Günter Tesch,
Wusseken	 am 27.07.	 zum 81. Geburtstag

Gemeinde Spantekow
Herrn Werner Schenker	 am 02.07.	 zum 74. Geburtstag
Herrn Klaus Schmidt	 am 02.07.	 zum 65. Geburtstag
Frau Rita Bretzke	 am 03.07.	 zum 73. Geburtstag
Herrn Ulrich Meier	 am 05.07.	 zum 74. Geburtstag
Frau Hannelore Albrozeit	 am 06.07.	 zum 79. Geburtstag
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Herrn Rüdiger Waldmann	 am 08.07.	 zum 70. Geburtstag
Frau Karin Geyer	 am 20.07.	 zum 72. Geburtstag
Frau Irmgard Heitschmidt	 am 25.07.	 zum 83. Geburtstag
Herrn Burghard Figura	 am 26.07.	 zum 60. Geburtstag
Frau Ursula Schönfeldt	 am 27.07.	 zum 73. Geburtstag
Frau Irmgard Bilda	 am 28.07.	 zum 78. Geburtstag
Frau Lucie Mathwig	 am 29.07.	 zum 83. Geburtstag
Herrn Günter Schmidt,
Dennin	 am 19.07.	 zum 60. Geburtstag
Frau Christel Meier,
Drewelow	 am 06.07.	 zum 84. Geburtstag
Frau Helga Lietzke,
Drewelow	 am 19.07.	 zum 76. Geburtstag
Herrn Hans Drengwitz,
Drewelow	 am 25.07.	 zum 71. Geburtstag
Frau Ursula Kollwitz,
Japenzin	 am 19.07.	 zum 74. Geburtstag
Frau Leslie-Ann Östermann,
Japenzin	 am 22.07.	 zum 70. Geburtstag
Herrn Georg Kossack,
Japenzin	 am 25.07.	 zum 71. Geburtstag
Frau Wally Fahl,
Japenzin	 am 28.07.	 zum 82. Geburtstag
Frau Waltraud Bahr,
Rebelow	 am 07.07.	 zum 72. Geburtstag
Frau Edeltraut Heidschmidt,
Rebelow	 am 22.07.	 zum 79. Geburtstag

Gemeinde Stolpe
Herrn Helmut Groth	 am 01.07.	 zum 84. Geburtstag
Frau Erna Hannemann	 am 01.07.	 zum 81. Geburtstag
Herrn Udo Haff,
Dersewitz	 am 12.07.	 zum 75. Geburtstag
Frau Helga Schmidt,
Dersewitz	 am 24.07.	 zum 60. Geburtstag
Herrn Erwin Wilde,
Neuhof	 am 05.07.	 zum 75. Geburtstag

Grundschule „Schwalbennest“ Krien

Frühjahrscross in Anklam

Der diesjährige Frühjahrscross fand am 4. Mai 2011 im Stadion 
statt. 16 Schüler unserer Grundschule „Schwalbennest“ Krien 
wollten ihre Kräfte messen. Im Wetterbericht war eigentlich Re-
gen angesagt. Wir hatten Glück, denn es schien sogar die Son-
ne.
Vor dem Wettkampf waren alle aufgeregt. Jeder strengte sich 
besonders an um gut abzuschneiden. Jann Breitsprecher 
belegte in seiner Altersklasse den 1. Platz. Einen 2. Platz er-
reichten Michelle Kretschmer und Sebastian Tröllsch. Auf den 
3. Platz schafften es Lilli Maronde, Marvin Gladrow und Tim 
Wollert. Dieser Wettkampf hat uns allen viel Freude bereitet.

Crossläufer der Grundschule „Schwalbennest“ Krien

Regionale Schule mit Grundschule Spantekow

Frühjahrscross in Anklam, 4. Mai 2011

Auch 22 Schülerinnen und Schülerder Johann-Christoph-Adelung-
Schule Spantekow nahmen am Crosslauf teil. Für Frida und Otto 
Gräntzel war es der erste Wettkampf in der Leichtathletik. Beide 
kehrten stolz und sehr glücklich mit einerSilbermedaille heim. Ei-
nen sicheren Sieg erlief sich wieder einmal Leonardo Walter in der 
Altersklasse 8. Hanna Spaller konnte sich lange Zeit an der Spitze 
der AK11 halten, musste dann aber doch noch zwei Läuferinnen 
vorbeilassen. Am Ende reichte es für einen tollen Bronzerang. 
Besonders erfolgreich waren die Schülerinnen der AK12, in der 
Lea Noack den 1. Platz und Aline Prüter den 2. Platz belegten. 
Auch Lisa Seitrecht (AK 13) erlief sich den 2. Platz. Ebenso erfolg-
reich schnitten die Jungen der AK 13 ab. Hier erkämpften sich Es-
pen Albrecht den 2. Platz und Markus Thurow den 3. Platz. Auch 
wenn nicht alle Teilnehmer eine Medaille erzielen konnten, war es 
doch ein gelungener Wettkampf nach der langen Winterpause.

Zur Mannschaft gehörten außerdem: 
Clara Milke, Sarah Oesterling, Jan-Patrick Bruhns, Arne Falk, 
Jule Fröhlich, Chantal Alicia Hentsch, Michelle Schellhase, An-
na Lammek, Sarah Barnekow, Livia Drechsler, Clemens Blum-
hagen, Klaudia Kamrau und John-Philipp Bruhns.
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BSV 95 Krusenfelde 
Der BSV 95 Krusenfelde informiert:

Punktspiel der Männer am 07.05.2011 in Krusenfelde 

BSV 95 Krusenfelde - Blesewitzer SV 	 1:6
Für den BSV 95 spielten: Daniel Hasselmann, Dennis Wurzel, 
Martin Schmidt, Ron Dettmann, Felix Salzmann, Daniel Schu-
macher, Raiko Wagner, Michel Kuhlmann, Christian Klank, Phi-
lipp Gadrow

Punktspiel der B-Junioren am 08.05.2011 in Krusen-
felde 

BSV 93 Krusenfelde - SV Motor Eggesin 	 2:4
Für den BSV 95 spielten: Clemens Wodrich (2 Tore), Tobias 
Gadow, Philipp Jager, John Lieske, Tobi Fürth, Julius Schrei-
ner, Jan Heimlich, Paul Wesener, Florian Bruch

Punktspiel der B - Junioren am 14.05.2011 in Krusen-
felde 

BSV 95 Krusenfelde - SV Ückeritz 	 3:12
Für den BSV 93 spielten: Jan Heimlich, Philipp Jager, John 
Lieske, Tobi Fürth, Clemens Wodrich (3 Tore), Julius Schreiner, 
Florian Bruch, Felix Barabas, Tobias Geldermann

E-Juniorenturnier am 22.05.2011 in Krusenfelde 

Platz 1: SV Blau-Weiß Hammer, Platz 2: SV Burow, Platz 3: 
SV Dambeck 53, Platz 4: SV Fortuna Tützpatz, Platz 5: BSV 
95 Krusenfelde. Siebenmeterkönigin wurde Sandra West-
phahl vom BSV 95 Krusenfelde. 15 Teilnehmer konnten das 
Mc‘Donald-Fußballabzeichen in Silber bzw. in Bronze erringen.
Für den BSV 93 spielten: Falco Lemke, Vanessa Rosenfeldt, 
Leon Rosenfeldt, Lisa-Marie Lange, Sandra Westphahl, Lea 
Brechlin, Marvin Gladrow, Leon Breitsprecher, Janine Hassel-
mann, Annalena Engel (1 Tor), Hannes Dützmann

Meisterschaft der D-Juniorinnen am 28.05.2011 in Stretense.
1. Meisterschaftsturnier 
Spiele: 
BSV 95 Krusenfelde - SG Uecker/Randow 	 1:10
SG Uecker/Randow - Pelsiner SV 	 2:3
BSV 95 Krusenfelde - Pelsiner SV 	 0:9
Tabelle: 
Pelsiner SV 	 12:2 Tore 	 6 Punkte
SG Uecker/Randow 	 10:3 Tore 	 3 Punkte 
BSV 95 Krusenfelde 	 1:19 Tore 	 0 Punkte 

Für den BSV 95 spielten: Annalena Engel, Vanessa Rosenfeldt, 
Sandra Westphahl, Sarah Beckmann, Lea Brechlin (1 Tor), Jes-
sica Janz, Janine Hasselmann, Pia Rienow, Lisa-Marie Lange, 
Stefanie Groth, Josefine Wittkowski
Das 2. Turnier findet am 19.06.2011 um 10:00 Uhr in Uecker-
münde statt. Das 3. Turnier und die Auszeichnung zum Kreis-
meister findet am 26.06.2011 in Krusenfelde statt.
„Fairständnisturnier“ des FVV unter der Schirmherrschaft des 
Innenministerium M-V fand am 29.05.2011 in Krusenfelde statt. 
8 Mannschaften waren am Start.
BSV 95 Krusenfelde AH, BSV 95 Krusenfelde Männer, BSV 95 
Krusenfelde B-Junioren, Daberkower SC 90, Pelsiner SV, LSV 
Neetzow, Old Boys Gut Owstin, Wache Krien. Wache Krien 
konnte das Turnier gewinnen und wird am großen Abschlus-
sturnier im Herbst in Greifswald teilnehmen. Das Schussge-
schwindigkeitmessen gewann Christian Falk vom LSV Neetzow 
mit 116 km/h. Das Torwandschießen gewann der neunjährige 
Marvin Zillgit aus Daberkow. Geleitet wurde das Turnier vom 
Ehrenpräsidenten des FVV Herbert Frey, dem Geschäftsführer 
Wolfgang Schumann und dem Geschäftsstellenmitarbeiter Steffen 
Krüger. Unterstützt wurden sie von Sportfreundin Kristin Desens 
und Sportfreund Andy Bornkessel vom BSV 95 Krusenfelde.

Reinhard Lembke 

SV Blau-Weiß 49 Krien e. V.

Sektion Fußball

Sonnabend, 07.05.11
Punktspiel KL Nord gegen HSG Uni Greifswald
Im Auswärtsspiel der KL Nord gegen die HSG Uni Greifswald 
verloren die Kriener Fußballer 1:8 Toren, (Halbzeit 0:5).
Das Tor für Krien erzielte Ron Luchterhand 69´.
Es wurden folgende Spieler eingesetzt:
Sandro Zimmermann (ab 46´ Daniel Fink); Eric Burmeister; 
Marko Westphal; Rico Drenk (ab 74´ Martin Wotzlaw); Chri-
stian Müller (ab 46´ Ron Luchterhand); Thomas Freimark; 
Mark Stegemann; Martin Korinth; Stefan Brennig; Rene 
Johne und Andre Höfs.

Sonnabend, 14.05.11
Punktspiel KL Nord gegen VSV Lassan
Im Punktspiel gegen VSV Lassan spielten die Kriener Kicker 
mit 3:3 Unentschieden, (Halbzeit 1:1).
Die Treffer der Kriener erzielte Thomas Freimark 12´ (FE), 
Martin Korinth 60´ und Eric Burmeister 74´. 
Eingesetzt wurden folgende Akteure:
Sandro Zimmermann; Eric Burmeister (ab 89´ Martin Wotz-
law); Marko Westphal; Christian Müller (ab 63´ Ron Luchter-
hand); Thomas Freimark; Mark Stegemann; Martin Korinth; 
Rene Johne; Stefan Schmidt (ab 76´ Rico Drenk); Andre 
Höfs und Denny Idler. 

Sonnabend, 21.05.11
Punktspiel KL Nord gegen SV Murchin/Rubkow
Das Punktspiel gegen den SV Murchin/Rubkow in Murchin ver-
lor die Kriener Mannschaft mit 3:4 Toren, (Halbzeit 0:2).
Die Kriener Tore schossen Stefan Schmidt 56´, 66´ und Ron 
Luchterhand 87´. 
Folgende Spieler kamen zum Einsatz:
Sandro Zimmermann; Eric Burmeister; Marko Westphal; 
Christian Müller (ab 46´ Stefan Brennig); Thomas Frei-
mark; Mark Stegemann; Martin Korinth; Rene Johne; Stefan 
Schmidt (ab 46´ Ron Luchterhand); Andre Höfs (ab 73´ Ralf 
Carls) und Denny Idler.

Sonnabend, 28.05.11
Punktspiel KL Nord gegen Bandeliner SV
Das Punktspiel gegen den Bandeliner SV in Bandelin unterla-
gen die Kriener Fußballer mit 0:2 Toren, (Halbzeit 0:1). 
Folgende Spieler kamen zum Einsatz:
Sandro Zimmermann; Eric Burmeister; Marko Westphal; 
Rico Drenk (ab 46´ Ralf Carls); Christian Müller; Thomas 
Freimark; Mark Stegemann; Stefan Brennig (ab 63´ Ron 
Luchterhand); Rene Johne; Stefan Schmidt (ab 82´ Marcus 
Braun) und Andre Höfs.
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Termine Juni/Juli 2011

Sonnabend, 02.07.11 	 14:00 Uhr 	 Sportplatz Tutow 
		  Teilnahme Großfeld-
		  turnier SV Blau-Weiß 
		  Tutow
Sonnabend, 09.07.11 	 14:00 Uhr 	 Sportplatz Krien o. 
		  Kölln Vorbereitungs-
		  spiel gegen Köllner SV

Sektion Fußball E-Junioren SG Krien/Spantekow

Mittwoch, 04.05.11
Punktspiel der KL Staffel II gegen FSV Kemnitz
Das Punktspiel gegen den SV Ducherow in Ducherow gewan-
nen die Spieler der SG Krien/Spantekow mit 3:0 Toren, (Halb-
zeit 2:0).
Die Tore der SG erzielten Till Venz 3´, 4´ und Leonardo Wal-
ter 34´.
Trainer Hans-Jürgen Springer setzte folgende Spieler ein:
Max Rösener; Marvin Gladrow; Leonardo Walter; Niklas 
Warnke; Jann Breitsprecher; Till Venz; Jannis Warnke; Lu-
kas Fischer; Philip Genz; Till Breitsprecher und Tim Mer-
klinghaus

Freitag, 06.05.11
Punktspiel der KL Staffel II gegen VFC Anklam I
Das Punktspiel gegen den VFC Anklam I in Anklam unterlagen die 
Spieler der SG Krien/Spantekow mit 1:3 Toren, (Halbzeit 1:2).
Das Tor der SG erzielte Niklas Warnke 22´.
Folgende Spieler wurden vom Trainer Hans-Jürgen Springer 
eingesetzt:
Max Rösener; Marvin Gladrow; Leonardo Walter; Niklas 
Warnke; Jann Breitsprecher; Till Venz; Jannis Warnke; Nick 
Zimmermann; Lukas Fischer; Philip Genz; Till Breitsprecher 
und Tim Merklinghaus

Sonnabend, 14.05.11
Punktspiel der KL Staffel II gegen Greifswalder SV 04 E II
Das Punktspiel gegen den Greifswalder SV 04 E II in Greifs-
wald unterlagen die Spieler der SG Krien/Spantekow mit 1:2 
Toren, (Halbzeit 1:0).
Das Tor der SG erzielte Till Venz 10´.
Folgende Spieler kamen zum Einsatz:
Max Rösener; Marvin Gladrow; Leonardo Walter; Niklas 
Warnke; Jann Breitsprecher; Till Venz; Jannis Warnke; Nick 
Zimmermann; Lukas Fischer; Philip Genz; Till Breitsprecher 
und Tim Merklinghaus

Sonnabend, 21.05.11
Punktspiel der KL Staffel II gegen VFC Anklam II
Das Punktspiel gegen den VFC Anklam II in Krien gewannen die 
Spieler der SG Krien/Spantekow mit 2:1 Toren, (Halbzeit 1:0).
Das Tor der SG erzielte Niklas Warnke 24´und Jannis Warnke 
42´.
Zum Einsatz brachte Trainer Hans-Jürgen Springer folgende 
Spieler:
Max Rösener; Marvin Gladrow; Leonardo Walter; Niklas 
Warnke; Jann Breitsprecher; Till Venz; Jannis Warnke; Nick 
Zimmermann; Lukas Fischer; Till Breitsprecher und Kim 
Fitzner

Sonnabend, 28.05.11
Punktspiel der KL Staffel II gegen SV Dambeck 53
Das Punktspiel gegen den SV Dambeck 53 in Spantekow ge-
wannen die Spieler der SG Krien/Spantekow mit 17:1 Toren, 
(Halbzeit 7:1).
Die Tore der SG erzielten Till Venz (8), Max Rösener (3), Ni-
klas Warnke (2), Philip Genz, Marvin Gladrow, Jan-Patrick 
Bruhns und Jann Breitsprecher.
Trainer Hans-Jürgen Springer setzte folgende Spieler ein:
Max Rösener; Tim Merklinghaus; Marvin Gladrow; Niklas 
Warnke; Jann Breitsprecher; Till Venz; Jannis Warnke; Lu-
kas Fischer; Philip Genz; Jan- Parick Bruhns; Till Breitspre-
cher und Kim Fitzner

Termine Juni 2011

Sonnabend, 18.06.2011	
09:30 Uhr	 Sportplatz Ducherow
	 Teilnahme am Turnier des SV Ducherow

Dieter Hannemann

Ev. Kirchengemeinden  
Anklam & Teterin-Lüskow

Pfrn. z. A. Petra Huse 
Pfarrstelle Anklam I: Bereich Anklam St. Marien, Butzow, Lüs-
kow, Müggenburg, Pelsin, Teterin
Baustraße 33, 17389 Anklam
Tel.: 03971 833064
E-Mail: anklam.1@kirchenkreis-greifswald.de

Pfarrstelle Anklam II: Bereich Anklam Kreuzkirche, Bar-
gischow, Gellendin, Gnevezin, Woserow
Die Pfarrstelle ist zurzeit nicht besetzt. Die Vertretung erfolgt 
durch Pfrn. Huse (s. o.).
Anmeldung von Amtshandlungen (Taufen, Trauungen, Beerdi-
gungen) für den Bereich Anklam Kreuzkirche bitte an Pfrn. i. R. 
Moderow, Zarnekow (Tel.: 038355 61430), für den Bereich Bar-
gischow, Gellendin, Gnevezin, Woserow bitte an Pfrn. Süptitz, 
Ducherow (Tel.: 039726 20403)
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den Vorsitzenden des 
Gemeindekirchenrates Anklam, Herrn Binder (Tel.: 0176 
22600472).

Vorsitzender des Gemeindekirchenrates Anklam:
Thomas Binder
Kirchenbüro Anklam, Baustraße 33, 17389 Anklam
Öffnungszeiten: Mo., Di., Fr.: 9:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 03971 210276, Fax: 03971 211403
E-Mail: kgm.anklam@kirchenkreis-greifswald.de

Vorsitzender des Gemeindekirchenrates Teterin-Lüskow:
Peter Krüger
Alt Teterin 2 a, 17392 Butzow, Tel.: 03971 240505

Alter Friedhof Anklam
Friedhofsverwaltung, A.-Bebel-Straße, 17389 Anklam, Tel.: 
03971 245190

Kirchenmusikerin Ruth-Margret Friedrich
Büro Baustraße 33, 17389 Anklam, Tel.: 03971 2931818
E-Mail: RMF@kirchenmusik-anklam.de 

Gemeindepädagoge Andreas Hartwig
Büro Gemeindezentrum Kleinbahnweg 6, 17389 Anklam, Tel.: 
03971 212602
E-Mail: hartwig@kirchenkreis-greifswald.de

Diakon Eckhard Buntrock, Tel.: 03971 259800

Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen:

Donnerstag, 09.06.11
14:00 Uhr 	 Frauenkreis Gemeinderaum Bargischow
19:30 - ca. 	 Glaube im Gespräch Gemeindezentrum Anklam
21:00 Uhr 	 (Herr Hartwig)
Freitag, 10.06.11
10:00 Uhr 	 Gottesdienst Seniorenresidenz Leipziger Allee 

4/5, Anklam (Pfrn. Huse)
15:30 Uhr 	 Gottesdienst Pflegeheim Hospitalstr. 20, Anklam
Samstag, 11.06.11
10:00 Uhr - 	 Kinderkirche Gemeindezentrum Anklam 
12:00 Uhr 	 (Herr Hartwig)
Pfingstsonntag, 12.06.11
09:30 Uhr 	 Festgottesdienst mit Konfirmation Marienkirche 

Anklam (Pfrn. Huse)
14:00 Uhr 	 Festgottesdienst mit Konfirmation Lüskow (Pfrn. 

Huse)
Pfingstmontag, 13.06.11
09:00 Uhr 	 Gottesdienst Teterin (Diakon Buntrock)
09:30 Uhr 	 Gottesdienst Kreuzkirche Anklam (Pfrn. Huse)
10:30 Uhr 	 Gottesdienst Pelsin (Diakon Buntrock)
14:00 Uhr 	 Gottesdienst Bargischow (Diakon Buntrock)
Mittwoch, 15.06.11
20:00 - ca. 	 Offener Eltern-Stammtisch Gemeindezentrum 
21:30 Uhr	 Anklam (Herr Hartwig)
Sonntag, 19.06.11
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09:00 Uhr 	 Gottesdienst Marienkirche Anklam (Pfrn. Huse)
10:30 Uhr 	 Gottesdienst Kreuzkirche Anklam (Pfrn. Huse)
Donnerstag, 23.06.11
14:00 Uhr 	 Seniorennachmittag Blesewitz
15:00 Uhr 	 Gottesdienst Seniorenresidenz Buchenweg 2, An-

klam (Pfr. i. R. Möller)
19:30 - ca. 	 Glaube im Gespräch Gemeindezentrum Anklam 
21:00 Uhr 	 (Herr Hartwig)
Freitag, 24.06.11
18:30 Uhr 	 Gemeindeversammlung mit anschließendem Jo-

hannisfeuer Gemeindezentrum Anklam
Samstag, 25.06.11
10:00 Uhr - 	 Kinderkirche Gemeindezentrum Anklam 
12:00 Uhr 	 (Herr Hartwig)
Sonntag, 26.06.11
09:30 Uhr 	 Gottesdienst Kreuzkirche Anklam (Pfrn. Huse)
14:00 Uhr 	 Gottesdienst Kapelle Gellendin (Pfrn. Huse)
17:00 Uhr 	 Gottesdienst Teterin (Pfrn. Huse)
19:00 Uhr 	 Gottesdienst Marienkirche Anklam (Herr Hartwig)
Mittwoch, 29.06.11
14:30 Uhr 	 Seniorenkreis Baustraße 33, Anklam (Pfrn. Huse)
Donnerstag, 30.06.11
14:00 Uhr 	 Frauenkreis Gemeinderaum Bargischow
Sonntag, 03.07.11
09:30 Uhr 	 Gottesdienst Kreuzkirche Anklam (Pfrn. Huse)
17:00 Uhr 	 Eröffnungskonzert der 35. Anklamer Sommermu-

sikreihe „Fernweh & Heimweh“, Marienkirche An-
klam

Donnerstag, 07.07.11
14:00 Uhr 	 Seniorennachmittag Teterin
Samstag, 09.07.11
09:00 - 	 Kinderkirche Gemeinderaum Teterin 
11:30 Uhr 	 (Diakon Buntrock)
Sonntag, 10.07.11
09:00 Uhr 	 Gottesdienst Kirche Bargischow (Superintendent 

Dibbern)
10:30 Uhr 	 Gottesdienst Marienkirche Anklam (Superinten-

dent Dibbern)
17:00 Uhr 	 Gottesdienst Teterin

Wöchentlich stattfindende Veranstaltungen:

Kinderchor: 
montags 	 15:30 - 16:30 Uhr 	 Baustr. 33 Anklam 
		  (Frau Friedrich)
Christenlehre: 
dienstags 	 15:30 - 16:30 Uhr 	 Baustr. 33 Anklam 
		  (Herr Hartwig)
Jugendband „Neuland“
freitags	 15:00 - 16:30 Uhr	 Gemeindezentrum Anklam
		  (Herr Hartwig)
Junge Gemeinde: 
freitags 	 nach der Bandprobe 	 Gemeindezentrum Anklam
14-tägl.	 19:00 - max. 22:00 Uhr(Herr Hartwig)
Jugendchor: 
montags 	 18:00 - 19:00 Uhr 	 Gemeindezentrum Anklam 
		  (Frau Friedrich)
Kreativ-Werkstatt: 
donnerstags 	16:00 - 18:00 Uhr 	 Gemeindezentrum Anklam 
		  (Herr Hartwig)
Bastelkreis
montags	 18:30 Uhr	 Teterin (Frau Krüger)
Bastelkreis
donnerstags	 14:00 Uhr	 Gemeindezentrum Anklam
Bläserchor:
montags	 19:30 - 20:30 Uhr	 Gemeindezentrum Anklam
		  (Frau Friedrich)
Ökumenischer Chor: 
donnerstags 	19:30 - 21:00 Uhr 	 Gemeindezentrum Anklam 
		  (Frau Friedrich)
Kreuzkirchenchor: 
montags 	 18:00 Uhr 	 Gemeindezentrum Anklam 
		  (Herr Zander)
Posaunenchor: 
freitags 	 17:30 Uhr 	 Gemeindezentrum Anklam 
		  (Herr Zander)
Haupt- und 
Vorkonfirmandenunterricht:	 nach Vereinbarung
		  (Pfrn. Huse)

Kirchengemeinde Ducherow

Monatsspruch für Juni 2011: 

Einer teilt reichlich aus und hat immer mehr; 
ein anderer kargt, wo er nicht soll, und wird doch ärmer. 
	 Sprüche 11,24

Da steht auf der einen Seite ein großherziger Mensch: freigebig 
und überall beliebt. Ein Mensch mit offenen Armen und offenem 
Herzen. Nein, nicht der verlorene Sohn, der sein ganzes Geld 
verprasst. Der alle Freunde freihält, bis er selber nichts mehr 
hat. Nein, anders: Hier investiert jemand das, was ihm anver-
traut ist, in ein lohnendes Produkt. Nicht in Vergnügen und Lot-
terleben. Seine Investition trägt Früchte. Es wird immer mehr. 
Was immer auch „es“ sei: Geld oder Gut? Oder gar unsicht-
bare Güter, wie Gastfreundschaft oder Liebe? Ein glücklicher 
Mensch ... Wie macht er das bloß? 
Auf der anderen Seite steht der andere: Mit zusammengebis-
senen Zähnen versucht er auf einen grünen Zweig zu kommen. 
Versucht mitzuhalten im Wettlauf des wirtschaftlichen und so-
zialen Aufstiegs. „Du bist, was du hast“ - ist sein Lebensmotto. 
Und irgendwie schafft er es doch nicht - trotz aller Sparsamkeit, 
trotz aller Anstrengung. Sind seine Finanzberater schlecht? 
Oder meint es das Schicksal einfach nicht gut mit ihm?
Zwei Menschen, zwei Typen, wie sie uns im Alltag oft begeg-
nen. Was hat der eine, was der andere nicht hat? Ist das ei-
ne einfach nur Glück, das andere Unglück? Segen oder Fluch? 
Vielleicht steckt doch noch etwas anderes dahinter: „Wo dein 
Schatz ist, da ist auch dein Herz.“ So lautet das Motto des 
Evangelischen Kirchentages, zu dem sich Anfang Juni in Dres-
den tausende Christen treffen. 
Glücklich der Mensch, der weiß, wo sein Schatz ist. Der weiß: 
Sinn und Halt meines Lebens liegen nicht in äußerlichen oder 
vergänglichen Dingen, nicht in Hab und Gut, nicht in sozialem 
Status oder in besonderen Fähigkeiten. 
Traurig der Mensch, der meint, er müsse sich ständig bewei-
sen, der meint, seinen Halt nur in Erfolg, Geld und Gut zu fin-
den oder in der Anerkennung von anderen. Der eine kann näm-
lich frohen Herzens abgeben, weil er keine Angst hat, etwas 
zu verlieren. Er weiß: mein Schatz, mein Wert, meine Würde 
und mein Sein — sie liegen allein in Gottes Hand. Ich bin von 
ihm geliebt, und dieser Quell der Liebe wird nie versiegen. Aus 
dieser Quelle kann ich unentwegt schöpfen und fröhlich weiter-
geben, abgeben und teilen ... sie wird nie versiegen. Sie lässt 
mich schon jetzt die Ewigkeit erahnen.
Verstehen Sie mich nicht falsch, ich möchte keiner falschen Sorg-
losigkeit das Wort reden. Natürlich ist es richtig und wichtig, mit 
den uns anvertrauten Gütern, mit unserer Zeit und den materiellen 
Dingen, verantwortungsvoll umzugehen. Es ist richtig und wichtig, 
zu planen und ordentlich zu wirtschaften. Wir Menschen sollen ja 
auch nach Gottes Willen diese Erde bebauen und bewahren. 
Aber irgendwann beginnt immer der Punkt, an dem wir das Ge-
dachte und Geplante auch aus der Hand geben müssen. Nicht ver-
bissen zu werden, sondern gelassen und hoffnungsvoll abzuwar-
ten, was sich daraus entwickeln mag. Es vertrauensvoll in Gottes 
Hand zu legen und mit IHM zu rechnen: „Des Menschen Herz 
erdenkt sich seinen Weg, Gott aber lenkt seinen Schritt.“ Ich lege 
wohl die Saat, aber das Gedeihen gibt Gott. Wer solch ein Gottver-
trauen in sein Leben hinein nimmt, der wird „... immer mehr“ haben! 

Ihre Pastorin B. Süptitz

Regelmäßige Veranstaltungen:

Christenlehre:
Die Christenlehre wird im Rahmen der Vollen Halbtags-, bzw. 
der Ganztags-Schule, in der Schule Ducherow während der 
Schulzeit angeboten: 
* 	 jeden Mittwoch	 von 12:45 - 13:30 Uhr: 	 3. - 4. Klasse
* 	 jeden Donnerstag	 von 12:45 - 13:30 Uhr: 	 1. - 2. Klasse
 		  von 13:55 - 14:40 Uhr: 	 3. - 6. Klasse

Gemeinsame Kindernachmittage, jeweils 
ab 14:00 Uhr im Pfarrhaus von Ducherow:
•	 am Do., 23.06.: 	 Sommerfest zum Johannes-
tag 
•	 am Fr., 16.09.: 	 wir feiern Erntedank
•	 am Fr., 28.10.: 	 wir feiern Reformationstag
•	 am Fr., 25.11.: 	 adventlicher Kindernachmittag und
 		  erste Absprachen zum Krippenspiel
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Aufführungen des diesjährigen Krippenspieles: 
•	 am 18.12. 	 10:00 Uhr 	 Ducherow
•	 am 24.12. 	 14:00 Uhr 	 Kagendorf 

Familiengottesdienste, jeweils 
um 10:00 Uhr, in der Kirche Ducherow 
•	 unter Mitwirkung unserer Kinder:
•	 am 21.08.: Gottesdienst zum Schuljahresan-

fang 

•	 am 31.10.: Gottesdienst mit Orgeleinweihung 
	 um 14:00 Uhr in Bugewitz! 
•	 am 27.11.: Gottesdienst zum 1. Advent 

•	 am Freitag, 11.11: ab 18:00 Uhr in 
der Kirche Ducherow: 
	 Aufführung der Legende vom hei-
ligen Martin, 	
anschließend Lampionumzug der KITA 
durch Ducherow

Regionale Veranstaltungen:

•	 03.09.: Ökumenischer Kirchentag 
für groß und klein in Greifswald, 
mit Kinderprogramm: 

	 von 10:00 - 17:00 Uhr; -> wir fahren 
ca. 8:30 Uhr gemeinsam mit dem Zug ab Ducherow!

•	 01.10.: Kindertag in Anklam, zum Landeserntedankfest: 
 	 von 11:00 - 17:00 Uhr -> wir sind eingeladen, mit allen Kin-

dern aus der Region!

Kinderfreizeit-Fahrt im Sommer:
•	 vom 06. - 12.08.2011 für Kinder der 
1. - 6. Klasse 
in Schloss Dreilützow - Schullandheim bei 
Wittenburg
>>> weitere Informationen und Anmeldungen über Frau Jahn, 
oder das Pfarramt

Jugendarbeit:
Bandprobe unter Leitung von Michael Turban:
* 	 jeden Mittwoch, ab 15.30 Uhr > im Pfarrhaus von Ducherow

Frauen- und Seniorenkreis:
* 	 jeden zweiten Donnerstag, 
	 ab 14:00 Uhr > im Pfarrhaus von Ducherow

* 	 jeden letzten Mittwoch des Monats, 
	 ab 14:00 Uhr > im Kagendorfer Gemeindezentrum 

Gemeinsam trinken wir gemütlich Kaffee, singen miteinander 
und unterhalten uns über ein biblisches oder aktuelles Thema. 
Jederzeit freuen wir uns, wenn jemand bei uns vorbeischaut 
oder neu zu uns hinzu kommt!

Gesprächskreis:
* 	 jeden Montag, ab 19:00 Uhr > im Pfarrhaus von Ducherow

Wir lesen gemeinsam einen Bibelabschnitt und kommen darü-
ber miteinander ins Gespräch. 
Interessenten sind bei uns immer herzlich willkommen!

Ehrenamtliche Besuchsdienstgruppe:

Für einen ehrenamtlichen Besuchsdienst der ev. 
Kirchen-gemeinde im Altenheim des ev. Diakonie-
werkes Bethanien Ducherow suchen wir weiterhin 
dringend Frauen und Männer!

Im Altenheim des ev. Diakoniewerkes Bethanien 
Ducherow freuen sich ältere Menschen auf re-
gelmäßige Besuche:
Sie wünschen sich einen Engel, der regelmäßig Zeit hat, sie zu 
besuchen, mit ihnen zu sprechen, oder spazieren zu gehen, ih-
nen zuzuhören oder ihnen vorzulesen.

Was dürfen Sie für sich erwarten?
•	 eine Einführung ins Ehrenamt
•	 geistliche Begleitung und Angebote eines regelmäßigen 

Austausches mit den anderen Mitgliedern des Besuchs-
dienstes

•	 einen persönlichen Gewinn durch intensive Begegnungen 
mit dankbaren älteren Menschen

weitere Informationen: bei Pastorin B. Süptitz, Ev. Pfarramt 
Ducherow oder bei Schwester Doris, Ev. Diakoniewerk Betha-
nien

Herzliche Einladung!

zu einem 

Posaunen-Gottesdienst 
am Dienstag, dem 26. Juli 

um 19:00 Uhr 
in der Kirche 

von Kagendorf

Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird am 
Ausgang gebeten!
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Immer an einem Freitagnachmittag unternahmen die Kinder des 
Hortes in Ducherow in den vergangenen Wochen Wandertage 
zu den umliegenden Orten. Dabei besuchten sie jeweils auch 
die Kirche vor Ort. 
So erfuhren sie in Ducherow, Busow, Rossin, Rosenhagen, Löwitz 
und Schmuggerow, was alle Kirchen gemeinsam haben und worin 
jeweils die Besonderheit der einzelnen Kirche besteht. 
Am 13. Mai fiel dieser Ausflugstermin mit unserem Kindernach-
mittag der Kirchengemeinde zusammen, so dass wir mit nach 
Rosenhagen fuhren und dort entsprechend unseres Themas 
„Singen und Tanzen im Tempel“ gemeinsam musizierten und 
tanzten, denn auch so kann man in einer Kirche Gott loben. 
Das war für alle sehr eindrücklich

Am Sonntag, dem 29.05.2011 stellten sich die diesjährigen 
Konfirmanden der Pfarrämter Ducherow und Leopoldsha-
gen gemeinsam den Gemeinden vor.
In der Kirche von Ducherow wurde ein TAUF-ERINNE-
RUNGS-GOTTESDIENST gefeiert. Dabei fand die Taufe eines 
Konfirmanden statt und alle Konfirmanden gedachten anschlie-
ßend gemeinsam ihrer Taufe mit ihren entzündeten Taufkerzen. 
Auch die Gemeinde war eingeladen zu einem persönlichen 
Taufgedächtnis und alle erhielten dazu ein mit Taufwasser ge-
zeichnetes Kreuz in ihre Hand und Tauferinnerungskarten, auf 
denen sie ihr Taufdatum eintragen können.
Der Landespfarrer zum „Jahr zur Taufe“, Martin Wiesenberg 
legte in diesem Gottesdienst das Gleichnis vom verlorenen 
Sohn aus, das die Konfirmanden zuvor szenisch dargestellt hat-
ten.
Am Pfingstsonntag werden 11 Konfirmanden ihre Konfirmation 
gemeinsam um 14:00 Uhr in der Dorfkirche zu Leopoldshagen 
feiern.

Gottesdienste in der Kirchengemeinde Ducherow 
im Juni bis Juli 2011 

In der Regel finden die Gottesdienste statt: 
•	 an jedem Sonnabend, um 9:30 Uhr im Kirchsaal v. Betha-

nien, Ducherow
•	 an jedem Sonntag, um 10:00 Uhr in der Kirche Ducherow 
•	 am 1. Sonntag im Monat: 14:00 Uhr Kagendorf
•	 am 2. Sonntag im Monat: 8:45 Uhr Rathebur; 14:00 Uhr 

Bugewitz 
•	 am 3. Sonntag im Monat: 8:45 Uhr Auerose; 14:00 Uhr Ros-

sin, Busow, Löwitz, Dargibell, Alt Kosenow oder Rosenha-
gen

•	 am 4. Sonntag im Monat: 14:00 Uhr Schmuggerow

(Die genauen Termine oder Änderungen sind jeweils den 
Schaukästen im Ort zu entnehmen!)

(Änderungen vorbehalten!)

12.06.,Pfingstsonntag
10:00 Uhr 	 in Ducherow, Kirche mit Abendmahl 
14:00 Uhr	 in Leopoldshagen, Kirche Konfirmations-

gottesdienst mit Abendmahl 
13.06., Pfingstmontag 
10:00 Uhr 	 im Kirchsaal von Bethanien, Ducherow mit 

Abendmahl 
19.06., Trinitatis	
08:45 Uhr 	 in Auerose, Kirche 
10:00 Uhr	 in Ducherow, Kirche 
14:00 Uhr 	 in Rossin, Kirche 
26.06., 1. So. n. Trinitatis
10:00 Uhr	 in Ducherow, Kirche 
14:00 Uhr	 in Schmuggerow, Kirche 
Samstag, 02.07.
14:00 Uhr	 Zum Dorffest!
	 in Rossin, Kirche 
03.07., 2. So. n. Trinitatis
10:00 Uhr	 in Ducherow, Kirche 
14:00 Uhr	 in Kagendorf, Kirche 
Samstag, 09.07.	
14:30 Uhr	 Zum Dorffest!
	 in Rathebur, Festplatz 
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10.07., 3. So. n. Trinitatis 
10:00 Uhr 	 in Ducherow, Kirche 
14:00 Uhr	 in Bugewitz, Kirche 
17.07., 4. So. n. Trinitatis 
08:45 Uhr	 in Auerose, Kirche 
10:00 Uhr	 in Ducherow, Kirche 
14:00 Uhr	 in Alt Kosenow, Kirche 
24.07., 5. So. n. Trinitatis 
10:00 Uhr 	 in Ducherow, Kirche 
14:00 Uhr	 in Schmuggerow, Kirche 
Dienstag, 26.07.
19:00 Uhr	 Posaunengottesdienst 
	 in Kagendorf, Kirche 
31.07., 6. So. n. Trinitatis 
10:00 Uhr	 in Ducherow, Kirche 
14:00 Uhr	 in Löwitz, Kirche 

Kontakte: Ev. Kirchengemeinde Ducherow
Pastorin B. Süptitz: Verwaltung des Pfarramtes Ducherow
im ev. Pfarramt Ducherow, Hauptstr. 76, 17398 Ducherow, Tel.: 
039726 20403, Fax: 20408 
E-Mail: ducherow@kirchenkreis-greifswald.de
Sprechstunde im Pfarrhaus von Ducherow: i. d. R., außer in 
den Ferien, jeden Dienstag, sowie jeden Freitag von 8:00 bis 
12:00 Uhr
Seelsorgebezirk: Ducherow, Busow, Charlottenhof, Löwitz, Ma-
rienthal, Rathebur, Rossin, Schmuggerow, Sophienhof 

Konto der Ev. Kirchengemeinde Ducherow:
Kto-Nr. 431000662, Sparkasse Vorpommern, BLZ 15050500

Pastor M. Wilhelm: 
im Vorstand des Ev. Diakoniewerkes Bethanien 
Ducherow-Einrichtung des Johanniterordens
im Diakoniewerk Bethanien, Hauptstr. 58, 17398 Ducherow, 
Tel.: 039726 88126 
Seelsorgebezirk: Auerose, Alt und Neu Kosenow, Dargibell, Di-
akoniewerk Bethanien in Ducherow, Bugewitz, Heidberg, Kalk-
stein, Kagendorf, Lucienhof, Rosenhagen

 

Kirchengemeinde  
Liepen & Medow & Stolpe

    

Gottesdienste in den Monaten Juni & Juli

(Änderungen vorbehalten!

…. und wir sind mittendrin. Mit einer Jugendgruppe unserer 
Kirchengemeinde fahren wir zum Kirchentag und werden si-
cherlich ereignisreiche Tage haben, an Diskussionen über Gott 
und die Welt teilnehmen, Mitsingen, Tanzen und Kirche mal 
ganz anders erleben.

Deshalb bitten wir alle Gemeindemitglieder, die am Sonn-
tag, dem 5. Juni einen Gottesdienst besuchen möchten, die 
umliegenden Kirchengemeinden zu besuchen.

Pfingstsonntag, 12. Juni
10:00 Uhr	 Stolpe, Kirche - Konfirmation
14:00 Uhr	 Liepen, Kirche - Taufe & Konfirmation 
Sonntag Trinitatis, 19. Juni 
09:00 Uhr	 Medow, Kirche 
10:00 Uhr	 Görke, Kirche

Sommerfest in Grüttow
Am Samstag, dem 25. Juni feiern wir das diesjährige Grüttower 
Sommerfest und laden sehr herzlich in die Dorfkirche des Ortes 
ein.

15:00 Uhr 	 Gottesdienst 
16:00 Uhr 	 Kaffee & Kuchen
17:00 Uhr 	 Sommermusik

Sonntag, 26. Juni - 1. Sonntag n. Trinitatis
09:00 Uhr	 Stolpe, Kirche 
10:00 Uhr	 Tramstow, Kapelle 
Samstag, 2. Juli
17:00 Uhr	 Wussentin, Gemeindehaus
Sonntag, 3. Juli - 2. Sonntag n. Trinitatis
09:00 Uhr	 Preetzen, Kapelle 
10:00 Uhr	 Neetzow, Gemeinderaum - Dorfstraße 17
Sonntag, 10. Juli - 3. Sonntag n. Trinitatis	

 - Themengottesdienst
09:30 Uhr	 Nerdin, Kirche 

Nach dem Gottesdienst laden wir sehr herzlich zum Kirchenkaf-
fee ein.

Sonntag, 17. Juli - 4. Sonntag n. Trinitatis
09:00 Uhr	 Medow, Kirche 
10:00 Uhr	 Liepen, Kirche 
Sonntag, 24. Juli - 5. Sonntag n. Trinitatis
09:00 Uhr	 Stolpe, Kirche 
10:00 Uhr	 Görke, Kirche 
Sonntag, 31. Juli - 6. Sonntag n. Trinitatis
09:00 Uhr	 Tramstow, Kirche 
10:00 Uhr	 Neetzow, Gemeinderaum - Dorfstraße 17

Gemeindekirchenratssitzung mit Beirat im Juni

Donnerstag, den 16. Juni - 19:00 Uhr Liepen, Pfarrhaus 

Kirchenchöre

montags um 19:00 Uhr im Pfarrhaus Liepen mit der Kantorin, 
Frau Zwerg. 
Neue Sängerinnen und Sänger sind willkommen. Schauen Sie 
doch mal vorbei!

mittwochs um 19:30 Uhr im Gemeinderaum Medow mit dem 
Chorleiter, Herrn Wurch. (Gemeinderaum im ehemaligen Pfarr-
haus)

Kinderkirchentreff - Christenlehre 

für den ganzen Gemeindebereich: 
Dienstag ab 14:00 Uhr - Gemeinderaum 
im ehemaligen Pfarrhaus in Medow

Kirchenband „Klappkreuz“
mit Michael Turban

Die Band probt jeden Donnerstag 18:00 - 
20:00 Uhr im Gemeindehaus Stolpe. Wer noch mitmachen 
möchte, bitte melden!

Nähprojekt“ Stichfest“
mit Annett Hilke
Wer das Nähen erlernen möchte und sich 
manches selbst gestalten möchte, ist am 
Freitag von 15:00 - 17:00 Uhr im Ge-
meindehaus Stolpe willkommen!

ACHTUNG - Junge Gemeinde!!!
Am Freitag, dem 24. Juni wollen wir uns am Nachmittag 
mit den polnischen Jugendlichen auf dem Golm treffen, um 
noch letzte Vorbereitungen für unsere Sommerfahrt zu be-
sprechen. Bitte haltet euch den Termin frei. Die genaue Ab-
fahrtszeit erfahrt ihr rechtzeitig!
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Gemeindenachmittage im Juni

Dienstag, 7. Juni
14:30 Uhr 	 Liepen, Pfarrhaus
Donnerstag, 9. Juni
14:30 Uhr 	 Medow, Gemeinderaum im ehe-

maligen Pfarrhaus 

Ausstellungseröffnung in der  
Klostergalerie

Am Freitag, dem 17. Juni um 16:00 Uhr laden wir herzlich zur 
Ausstellungseröffnung in die Klostergalerie nach Stolpe ein. 
Die Patchworkgruppe, die schon in den vergangenen Jahren 
das Gebäude in ein buntes Farbenmeer verwandelt hat, feiert 
ihr 10-jähriges Bestehen. Lassen Sie sich erfreuen mit neuen 
Ideen, einer Zeitreise durch die Entwicklung vieler Arbeiten und 
vielleicht bekommen Sie selbst Lust, Nadel und Faden in die 
Hand zu nehmen.
Bis zum Juni können Sie die Klostergalerie aber auch be-
suchen. Zu sehen sind Arbeiten des Malers Mike Knuth.

Öffnungszeiten:
Mittwoch - Sonntag 10:00 - 16:00 Uhr

IN DEN FERIEN

Für die Kleinen in der Gemeinde 

Die Kinderfreizeit in diesem Jahr wird uns in 
das ev. Schullandheim nach Sassen führen. 
Los geht es am 4. Juli um 10:00 Uhr ab Lie-
pen - Bushaltestelle. Am 8. Juli werden wir 
gegen 11:00 Uhr wieder zurück sein. Ge-
nauere Informationen über die Dinge, die ihr 
im Gepäck haben solltet, bekommt ihr in der Christenlehre oder 
ruft einfach im Pfarramt an.

Für die Größeren in der Gemeinde 

Die diesjährige „Spurensuche“ in die Geburts-
orte vieler unserer Gemeindemitglieder führt 
uns in diesem Jahr in das ehemalige Ostpreu-
ßen. Gemeinsam mit polnischen Jugendlichen 
fahren wir vom 11. - 20. Juli in die Masuren/Er-
mland. Die genaue Planung besprechen wir auf 
dem Golm (siehe oben).

Erinnerung - goldene und diamantene Konfirmation 
2011

Wie schon im Gemeindebrief angekündigt, finden in diesem 
Jahr wieder die Feste der goldenen und diamantenen Konfir-
mation statt. Zum 18. September sind alle Jubilare des ehe-
maligen Kirchgemeindebereiches Liepen/Neetzow nach Liepen 
eingeladen, zum 25. September alle Jubilare des ehemaligen 
Kirchgemeindebereiches Medow/Stolpe nach Medow. Auch alle 
Konfirmanden der Jahrgänge 1950/1951 und 1960/1961, die in 
einer anderen Kirche konfirmiert wurden und heute in unserer 
Kirchengemeinde wohnen, sind herzlich willkommen. 

Nach den Festgottesdiensten wollen wir bei Kaffee und Kuchen 
beieinander sein und hören, wie es allen in den 50 bzw. 60 Jah-
ren nach der Konfirmation ergangen ist.

Wir bitten alle, die an den Festgottesdiensten teilnehmen möch-
ten, sich bis zum 30. Juni schriftlich im Pfarramt anzumelden. 
Bitte teilen Sie uns auch mit, mit wie vielen Personen Sie am 
anschließenden Kaffeetrinken dabei sind.

Wir freuen uns auf die Festgottesdienste mit Ihnen in unserer 
Kirchengemeinde.

Rückschau

Muttertags-Gottesdienst

 

Wie schon in den vergangenen Jahren feierten wir am 8. Mai 
einen gemeinsamen Gottesdienst mit den Kirchengemeinden 
Spantekow und Krien. Bei wunderschönem Wetter hatten sich 
fast 100 jüngere und ältere Gemeindemitglieder auf den Weg 
gemacht, um miteinander im Gottesdienst über das Gebot: „Du 
sollst Vater und Mutter ehren!“ nachzudenken und im Anschluss 
fröhlich auf dem Pfarrhof beieinander zu sein. Ein herzlicher 
Dank gilt allen, die diesen Tag mit vorbereitet haben und man-
che Köstlichkeit beisteuerten, und ganz besonders den Konfir-
mandinnen, die den Abwasch übernahmen.
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Vorstellung und Prüfung der KonfirmandInnen
Am Sonntag Kantate war es nach 2 Jahren Vor- und Hauptkon-
firmandenunterricht so weit: In Nerdin versammelte sich die Ge-
meinde, um im Gottesdienst die diesjährigen KonfirmandInnen 
kennenzulernen und zu hören, was sie in den Jahren der Chri-
stenlehre und im Konfirmandenunterricht über den Glauben, die 
Kirche und unsere Gemeinde gelernt haben. 
Wir wünschen uns als Kirchengemeinde, dass die jungen Mäd-
chen, die zu Pfingsten eingesegnet werden, ihren Weg mit Gott 
finden und ihn auch leben. 
Konfirmiert werden: Anna Sabrina Radicke - Stolpe; Anna-Ma-
ria Pohlmann - Dersewitz; Nadine Michels - Neu Sanitz; Meike 
Dettmann - Neetzow und Anna Maruhn - Padderow.

Wir freuen uns mit ihnen gemeinsam auf das Pfingstfest.

Chorfest in Stolpe

Mit viel Freude trafen sich am Sonntag, dem 29. Mai viele Sän-
gerInnen aus 7 Chören der Region gemeinsam mit den Blä-
serInnen, um über die Peene zu musizieren. Bei einem lauen 
Lüftchen genossen zahlreiche Gäste und Musikanten Kaffee, 
Saft und den selbst gebackenen Kuchen. Das anschließende 
Musizieren über und an der Peene hat wohl so manches Herz 
erfreut und war mit Sicherheit eine gute Gelegenheit zu zeigen, 
dass ein Miteinander der Chöre viele Gemeinden verbindet. Ein 
besonderes Dankeschön sei hier noch einmal allen gesagt, die 
diesen Nachmittag vorbereitet und gestaltet haben.

In diesem Sinne eines guten Miteinanders über Gemeindegrenzen 
hinweg wünsche ich Ihnen allen einen guten und gesegneten Mo-
nat und lade Sie herzlich zu den verschiedenen Gottesdiensten 
und Veranstaltungen in unsere Kirchengemeinde ein.

Ihre F. Reek-Winkler
Pastorin
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Kirchengemeindeverband Krien 
 
Kirchennachrichten  
für den Kirchengemeindeverband Krien 
Juni - Juli 2011

Gottesdienste 

Freitag, den 10. Juni 2011 
15:00 Uhr	 Trauung in Iven
Sa., den 11. Juni 2011 
14:00 Uhr 	 Steinmocker Taufe
Pfingstsonntag, den 12. Juni 2011 
10:30 Uhr 	 Blesewitz
14:00 Uhr 	 Krien Konfirmation
	 Konfirmiert werden: Tobias Springer, Jessica 

Kühn, Lukas Wurzel, Laura Hermann
Pfingstmontag, den 13. Juni 2011 
10:30 Uhr 	 Gramzow
So., den 19. Juni 2011 
14:00 Uhr 	 Kirche Krien  Kindermusical 
	 und Gemeindefest auf dem Pfarrgelände 
So., den 26. Juni 2011 
14:00 Uhr 	 Wegezin  Kirchweihfest
	 Andacht, Sommersingen Kirchenchor Krien/Iven
	 mit anschließendem Kaffeetrinken
Mittwoch, den 29. Juni 2011 
19:30 Uhr 	 Blesewitz 	Lobpreisgottesdienst mit Lutz Scheufler
So., den 03. Juli 2011 
10:30 Uhr 	 Gramzow
14:00 Uhr	 Neuendorf B
So., den 10. Juli 2011 
09:00 Uhr 	 Iven
10:30 Uhr 	 Krien 
So., den 17. Juli 2011 
09:00 Uhr 	 Wegezin
10:30 Uhr 	 Blesewitz
So, den 24. Juli 2011 
09:00 Uhr 	 Iven Taufgottesdienst
So, den 31. Juli 2011 
10:30 Uhr 	 Krien

Nach dem Gottesdienst um 10:30 Uhr sind Sie jeweils zu einem 
Kirchenkaffee herzlich eingeladen.
Herzliche Einladung zum Gemeindefest des Kirchengemeinde-
verbundes Krien, am Sonntag, 19. Juni in Krien
Waren Sie schon mal in Rom? Gehen Sie doch mit uns auf die 
Reise!

Am Sonntag, 19.6. um 14:00 Uhr in der Kirche Krien,
wird es abenteuerlich und gefährlich: Sturm, Hunger, Seenot 
und sogar Schiffbruch sind zu bestehen. 
Der Kinderchor der St.-Marien-Kantorei Anklam, Kinder aus 
Plate/Meck. und des Kirchengemeindeverbundes Krien singen 
und spielen: „Paulus Reise nach Rom“ - ein Kindermusical 
von Manfred Schlenker. 
Die Kinder haben über viele Wochen Liedtexte geübt und Rol-
len einstudiert. Matrosen, Soldaten, Ratsherren, Hohepriester, 

Gefangene und Bewohner der Insel Malta werden Ihnen begeg-
nen. Unterstützt werden Sie von jungen Instrumentalisten un-
seres Landesjugendorchesters. 
Und immer wieder werden wir mit Paulus erleben: „Auf meinen 
Gott kann ich vertrauen!“
Die Leitung hat unsere Kreiskantorin Frau Ruth-Margret Friedrich.

Danach feiern wir mit allen unser Gemeindefest im Pfarr-
garten:
Kinderspiele rund um das Mittelmeer, Kaffeetrinken und Volks-
liedersingen.
Der Eine Welt Laden Wolgast, die Diakoniewerkstatt Greifswald 
und die Dombuchhandlung Greifswald werden vertreten sein. 
Wir freuen uns darauf, Sie zu begrüßen! 

Kathrin Schulz

Einladung zum Kirchweihfest 

In diesem Jahr feiert die Wegeziner Kirchgemeinde das 
150-jährige Bestehen ihrer Kirche.
Dieses Jubiläum möchten wir zusammen mit dem Kirchgemein-
deverbund Krien festlich begehen. Dazu gestalten wir in der 
Wegeziner Kirche am 26. Juni um 14:00 Uhr eine feierliche 
Andacht. Anschließend lädt der Kirchenchor Krien-Iven zu sei-
ner traditionellen Sommermusik mit instrumentalen Beiträgen von 
Kindern und Jugendlichen der Region ein. Danach sind alle zu 
einem gemütlichen Beisammensein mit Kaffee und Kuchen auf 
der Wiese zwischen dem Dörphus und der Kirche eingeladen.
Ein zweiter Höhepunkt findet dann am 13. August um 17:00 
Uhr statt. Dann sind Sie herzlich eingeladen zu einem Kon-
zert der Gruppe De Klesmorims. Diese spielt fröhliche und be-
schwingte jiddische Lieder. Nach dem Konzert wollen wir bei 
Grill und Feuerschalen den Abend genießen.
Wir als Gemeindekirchenrat Wegezin möchten Sie herzlich ein-
laden und freuen uns auf Ihr Kommen.

Im Namen des GKR

Ronald Schulz

Kollekten und Spenden zu diesen beiden Veranstaltungen wer-
den erbeten für die Anschaffung einer kleinen Orgel (das Har-
monium ist defekt und nicht mehr reparabel). Unsere Kirche 
verfügt über eine sehr gute Akustik und nicht nur unter diesem 
Gesichtspunkt ist eine instrumentale Begleitung bei den kirch-
lichen Anlässen eine wertvolle Bereicherung.
Unser Spendenkonto bei der Volks-Raiffeisenbank eG 
Greifswald , Verwendungszweck: Orgel Wegezin
Ktnr: 2201500 BLZ: 15061638

Gemeindenachmittage

Achtung Änderung für Neuendorf
nicht am 23.06.11, sondern bereits am 
	 Donnerstag, den 09.06.11 	 um 14:30 Uhr
Krien 	 Mittwoch, den 08.06.11,	 um 14:30 Uhr 
Iven 	 Mittwoch, den 15.06.11,	 um 14:30 Uhr
Wegezin	 Donnerstag, den 16.06.11, 	 um 14:30 Uhr
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Gramzow 	 Mittwoch, den 22.06.11, 	 um 14:30 Uhr
Krien 	 Mittwoch, den 06.07.11,	 um 14:30 Uhr 
Iven 	 Mittwoch, den 13.07.11,	 um 14:30 Uhr
Neuendorf B	 Donnerstag, den 14.07.11, 	 um 14:30 Uhr
Gramzow 	 Mittwoch, den 20.07.11, 	 um 14:30 Uhr
Wegezin	 Donnerstag, den 21.07.11, 	 um 14:30 Uhr

Bibelgesprächskreis Blesewitz

Dienstag, den 14.06.11 	 19:30 Uhr 	 Pfarrhaus Blesewitz
Mittwoch, den 15.06.11	 19:30 Uhr 	 Pfarrhaus Blesewitz
Dienstag, den 12.07.11 	 19:30 Uhr 	 Pfarrhaus Blesewitz
Mittwoch, den 13.07.11	 19:30 Uhr 	 Pfarrhaus Blesewitz

Liebe Gemeinde, die Kirche ist die Braut Christi, so der Leit-
gedanke des Bernhard von Clairveaux, der in Citeaux den Zi-
sterzienserorden gründete. In diesem Gedanken der Hochzeit 
bewegt sich ein Gleichnis vom Reich Gottes, das Martin Luther 
seinem Wesen nach so beschreibt: Mit Nachdruck redet das 
Gleichnis davon, dass Gott einlädt, und zwar freundlich und 
mehrmals, und so muss auch eine Predigt reden. Luther dazu 
weiter: „Er malets mit schoner farb und nennets ein hochzeit, 
das ist: nicht ein arbeit zeit, sed freudenzeit, da schickt man 
sich, singt, pfeift, isst, trinckt, ist frolich, sonst hieße es kein 
hochzeit …. Sic docet Euangelium esse ein libliche, froliche 
Predigt, et sey ein recht froliche hochzeit.“ (WA 37, 550f) So-
weit Luther, doch im Evangelium eskaliert das Geschehen: Das 
Himmelreich gleicht einem König, der seinem Sohn die Hoch-
zeit ausrichtete. Und er sandte seine Knechte aus, die Gäste 
zur Hochzeit zu laden; doch sie wollten nicht kommen. Aber-
mals sandte er andere Knechte aus und sprach: Sagt den Gä-
sten: Siehe, meine Mahlzeit habe ich bereitet, meine Ochsen 
und mein Mastvieh ist geschlachtet, und alles ist bereit; kommt 
zur Hochzeit! Aber sie verachteten das und gingen weg, einer 
auf seinen Acker, der andere an sein Geschäft. Anders als bei 
William und Kate trug es sich vor ein paar Jahren alles ande-
re als fröhlich zu, als der englische Kronprinz Charles, Camil-
la Parker Bowles heiratete. Es sollte auch damals die Hochzeit 
des Jahres werden. Aber vieles ging schief. Sie durften ohnehin 
nur standesamtlich heiraten, weil sie beide geschieden waren. 
Und sie mussten das auf einem ganz normalen Standesamt 
tun, wo sie sich wie jeder Bürger einen Termin besorgten. Dann 
starb Papst Johannes Paul II, und seine Beerdigung fand ge-
nau an dem festgesetzten Hochzeitstag statt. Charles und Ca-
milla verschoben ihre Hochzeit um einen Tag. 
Das Fernsehen berichtete ausführlich, die bunten Blätter waren 
voll mit Bildern des strahlenden Brautpaares. Viele gönnten den 
beiden das späte Glück und die Erfüllung ihrer Liebe, auf die 
sie lange warten mussten. Und doch hatten die, die vor Jahren 
um Diana weinten, zwiespältige Gefühle. Im biblischen Gleich-
nis heißt es; die die nicht kamen, die wollten nicht kommen. 
Sie wollten nicht. Regen Ausdruck fand das bei den Windsors, 
als es damals vor der Hochzeit reichlich Absagen hagelte. Die 
europäischen Königshäuser waren höchstens mit Zweit- oder 
Drittbesetzung vertreten. Bis in die Nachrichten schaffte es die 
Begründung der Absage der schwedischen Kronprinzessin Vic-
toria: sie musste an dem Tag eine IKEA-Filiale eröffnen. Und 
besonders schmerzlich war wohl die Absage der Bräutigam-
Mutter, der Queen, die nicht beim Ja-Wort ihres Sohnes auf 
dem Standesamt in Windsor zugegen sein wollte. Da feiert ein 
Königssohn Hochzeit, und kaum einer geht hin. Da wird einge-
laden zu einer königlichen Hochzeit, und es gibt die merkwür-
digsten Absagen. Nun sehen wir, auf Gottes erste Einladung 
hin kommt einfach keiner. Gott ergeht es nicht anders als man-
chem enttäuschten Freund. Fast so, als fänden die Eingela-
denen es unverschämt zu feiern, wenn doch alles im Leben nur 
schwer und mühsam ist. „Wir haben unsere Sorgen im Kopf 
und tausend andere Dinge zu tun. Lasst uns in Ruhe mit eurem 
Fest. Wir haben nichts zu feiern.“ Doch die Einladung gilt bei 
Gott immer neu: Weil Gott in Christus dich gerettet hat, kannst 
du in diese Welt gehen, und fröhlich sein an jedem Tag. Des-
halb haben wir einen guten Grund zu feiern, immer wieder. 
Viele Glocken rufen und laden ein. In diesen Tagen auch oft 
Glocken zur Trauung. Doch Hochzeitsglocken, wem die egal 
sind, will im Grunde nicht. Manchmal reicht es fürs nächste Mal 
zu sagen: Schade, ihr habt wirklich was verpasst! 

Mit guten Wünschen für eine gesegnete Zeit 

Ihr Pastor Bernhard Hecker

Pfarrsprengel Spantekow-Boldekow- 
Wusseken
Gottesdienste für die Monate Juni/Juli 2011

(Änderungen vorbehalten! Bitte beachten Sie die örtlichen Aus-
hänge!)
Exaudi, 5. Juni
09:00 Uhr 	 in Boldekow, Kirche
10:15 Uhr	 in Spantekow, Kirche
	 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden
Pfingstsonnabend, 11. Juni
!14.00 Uhr!	 in Putzar, Kirche
	 Konfirmationsgottesdienst für alle Gemeinden des 

Sprengels mit Kirchenchor und Heiligem Abend-
mahl

Pfingstsonntag, 12. Juni
10:15 Uhr 	 in Wusseken, Kirche
Sonnabend vor Trinitatis, 18. Juni
14:00 Uhr 	 in Spantekow, Kirche
	 Gemeindefest mit einem Orgelkonzert, anlässlich 

der Enthüllung des Paramentes für den Altar der 
Kirche zu Spantekow (siehe dazu Text im Aus-
blick)

1. S. nach Trinitatis, 26. Juni
09:00 Uhr 	 in Japenzin, Kirche
10:15 Uhr	 in Neuenkirchen, Kirche
2. S. nach Trinitatis, 3. Juli
09:00 Uhr 	 in Boldekow, Kirche 
15:00 Uhr	 in Spantekow, Kirche
3. S. nach Trinitatis, 10. Juli
09:00 Uhr 	 in Drewelow, Kirche 
15.00 Uhr	 in Wusseken, Kirche

Regelmäßige Veranstaltungen im Pfarr- und Gemein-
dehaus Spantekow

Chor: 
donnerstags um 19:00 Uhr mit der Chorleiterin, Frau Uhle. 
Neue Sängerinnen und Sänger sind willkommen. Schauen Sie 
doch mal vorbei!
Am 23.06. ist das Chorsommerfest für alle Chormitglieder!
Christlicher Kindernachmittag
Die Christenlehrekinder treffen sich dienstags von 13:30 Uhr 
bis 15:00 Uhr mit Frau Staak. Es sind alle Kinder (1. - 6. Klasse) 
zum Kindernachmittag eingeladen!
Konfirmandenunterricht & Junge Gemeinde
Zum Konfirmandenunterricht sind alle Schülerinnen und 
Schüler der 7. und 8. Klassen eingeladen. Wir treffen uns alle 
14 Tage mittwochs von 13:45 bis 15:00 Uhr im Pfarrhaus in 
Spantekow.
Im Juni werden wir eine Abschlussfahrt vorbereiten. Der ge-
naue Termin wird noch bekannt gegeben.
Die Junge Gemeinde trifft sich nach Absprache. Meldet euch!
Hinweisen möchten wir auf die Angebote des Projektes „Jugend-
initiative Anklamer Land“ mit Annett Hilke und Michael Turban in 
der Johann-Christoph-Adelung-Schule Spantekow. Nähere Infor-
mationen erhaltet ihr im Pfarramt bzw. in der Schule.
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Rückblick

Die Bläser beim Übersetzen

Chorfest in Stolpe
Nun hat es doch geklappt und die Chöre aus Liepen, Medow, 
Krien, Anklam, Gützkow und Spantekow trafen sich zu einem re-
gionalen Chortreffen in Stolpe an der Peene. Bei gutem Wetter 
konnten sich die Chöre auf das „Konzert über die Peene“ einstim-
men, gemeinsam mit zahlreich angereisten Gemeindegliedern aus 
der ganzen Region Kaffee trinken und dann singen. Es hat gut ge-
tan, in einer so großen Gemeinschaft zu musizieren und Gemein-
schaft zu erleben. Ein herzlicher Dank auf diesem Wege an die 
gastgebende Gemeinde Liepen-Medow-Stolpe!

Ausblick

Konfirmation 2011
Der zentrale Konfirmationsgottesdienst findet in diesem Jahr 
am Sonnabend, dem 11. Juni, um 14.00 Uhr in der Kirche zu 
Putzar statt. Es werden in diesem Jahr konfirmiert:
Nico Batschon aus Japenzin, Hans Hermann Deckert aus Neu-
enkirchen und Josephine Wagner aus Rubenow.

Gemeindefest am Sonnabend vor Trinitatis
Sehr herzlich weisen wir auf unser Gemeindefest am 18. Juni hin. 
Wir beginnen mit einem Festgottesdienst um 14.00 Uhr und wol-
len im Anschluss im Pfarrgarten bei Kaffee und Kuchen fröhlich 
zusammen sein. Am späten Nachmittag wollen wir wieder in die 
Kirche zurückkehren und ein Orgelkonzert des bekannten Orga-
nisten, Herrn Kirchenmusikdirektor Jacob aus Potsdam, hören. In 
diesem Rahmen ist geplant, das neue Parament für den Spante-
kower Altar zu enthüllen. Lassen Sie sich überraschen!

Musikalischer Gottesdienst im Sommer
Am Freitag, dem 29. Juli, werden wieder die Bläser unter der 
Leitung von Pfarrer H.-U. Schäfer, Usedom, in unserer Ge-
meinde zu Gast sein. Am Tage werden wir, wie gewohnt, über 
die Dörfer fahren und hier und da ein Ständchen spielen. Am 
Abend wollen wir zu einem Gottesdienst in der Kirche zu Re-
below zusammenkommen. Die Bläserinnen würden sich wieder 
sehr freuen, wenn einige aus der Gemeinde Übernachtungs-
möglichkeiten zur Verfügung stellen könnten. Bitte melden Sie 
sich im Pfarramt Spantekow (039727 20369). Vielen Dank!

Kirchgeld und Friedhofssachkosten für 2011
Das Kirchgeld und die Friedhofssachkosten können Sie diens-
tags bis donnerstags von 9.30 bis 12.00 Uhr im Pfarramt 
Spantekow bar begleichen oder für die jeweiligen Gemeindebe-
reiche auf folgende Konten einzahlen:
für den Bereich Spantekow
Kirchengemeinde Spantekow,
Deutsche Bank Anklam (BLZ 13070024)
Kto-Nr: 4316600
für den Bereich Boldekow-Wusseken
Kirchengemeinde Boldekow, 
Sparkasse Vorpommern (BLZ 15050500), 
Kto-Nr: 431000999

Kontakt: 
Evangelisches Pfarramt Spantekow 
Burgstraße 13, 17392 Spantekow
Tel.: 039737 20369, Fax: 039727 20401 
Mail: spantekow@kirchenkreis-greifswald.de

In diesem Jahr lädt die Kirchengemeinde sehr herzlich zu 
einem Bläsergottesdienst in die Kirche zu Rebelow ein. Sie wur-
de im 19. Jahrhundert errichtet und 1897 in einem festlichen 
Gottesdienst der Gemeinde übergeben. In der Wendezeit ist die 
Kirche unter großer Mithilfe der damaligen LPG und der Part-
nergemeinde St. Katharinen in Hamburg in weiten Teilen sa-
niert worden. Besonders hervorzuheben ist die Altarbibel, die 
von der Kaiserin Auguste Victoria signiert wurde.

Mit der Monatslosung aus dem Buch der Sprüche im Alten Te-
stament für den Monat Juni grüße ich Sie herzlich: 

„Einer teilt reichlich aus und hat immer mehr; ein andrer kargt, 
wo er nicht soll, und wird doch ärmer.“ 	 (Sprüche 11, 24)

Ihr Pfarrer Philipp Staak, Spantekow

Ein neues Zuhause für Kinder in Not -  
Pflegeeltern gesucht!

Das Jugendamt des Landkreises Ostvorpommern sucht in Zu-
sammenarbeit mit der Caritas Menschen, die bereit sind, Kin-
dern in Not ein Zuhause zu geben. Dringend gebraucht werden 
Personen, die Pflegekinder liebevoll und konsequent erziehen 
und fördern möchten und bereit sind, mit den Eltern des Kindes 
zusammenzuarbeiten.
Als Pflegekinder gelten Kinder und Jugendliche, die vorüberge-
hend, tageweise oder dauerhaft zur Versorgung und Erziehung 
in einer fremden Familie aufgenommen werden. Dort sollen sie 
die Sicherheit und Zuwendung, das Verständnis und die Orien-
tierungshilfen erhalten, die zur Entwicklung einer stabilen Per-
sönlichkeit notwendig sind. 
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Dass die leiblichen Eltern dafür vorübergehend oder auf lange 
Frist nicht selber sorgen können, hat verschiedene Ursachen. 
Oft sind es mangelnde elterliche Kompetenz, Beziehungsstö-
rungen, Vielfachbelastung von Alleinerziehenden, Suchtpro-
bleme oder Tod eines Elternteils. 
Wenden sich die betroffenen Eltern nicht selbst an eine zuständige 
Stelle, greift notfalls das Jugendamt ein, um das Recht des Kindes 
auf Erziehung und angemessene Betreuung sicherzustellen.
Die Pflegeelternbewerber sollten über ausreichend Zeit und To-
leranz verfügen, Geduld haben und belastbar sein. Sie sollten 
bereit sein, sich im Umgang mit den Pflegekindern fortzubilden 
und ausreichend Wohnraum besitzen.
Die Pflegeeltern erhalten Unterstützung und Beratung von Be-
ginn an und natürlich während des Pflegeverhältnisses. 
Besonders in Krisensituation helfen professionelle Mitarbeiter 
des Jugendamtes.
Außerdem finden regelmäßige Schulungen der Pflegeeltern mit 
der Möglichkeit des Informationsaustausches untereinander statt.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann informieren Sie 
sich bei: 
-	 dem Pflegekinderdienst des Jugendamtes des Landkreises 

Ostvorpommern:
	 •	 Heidemarie Alexy, Telefon: 03971 84504 und Astrid His-

serich, Telefon: 03971 84561
-	 der Caritas Erziehungsberatungsstelle in Anklam:
	 •	 Nadja Garbe, Telefon: 03971 20350

Wildschadensausgleichskasse  
des Landkreises Ostvorpommern

Mitgliederversammlung 14.05.2011

Beschluss Nr. 01/2011 vom 14.05.2011

„Bestätigung der Tagesordnung“

Zur Mitgliederversammlung wurde gemäß § 7 Abs. 2 der 
Hauptsatzung der „Wildschadensausgleichskasse im Land-
kreis Ostvorpommern“ mit Monatsfrist unter Angabe der 
Tagesordnung durch Veröffentlichung im Mitteilungsblatt 
des Landkreises Ostvorpommem und der Ämter sowie mit 
Wochenfrist in der Örtlichen Tagespresse eingeladen.
Es wurde ordnungsgemäß eingeladen.

Folgende Tagesordnung steht zur Abstimmung:
1. 	 Eröffnung und Begrüßung
2. 	 Bestätigung der Tagesordnung
	 Feststellung der satzungsgemäßen ordentlichen Ladung 
	 Beschluss Nr. 01/2011
3. 	 Grußworte
4. 	 Rechenschaftsbericht des Kassenvorstandes 

2010/2011
5. 	 Bericht zum Haushaltsplan 2010/2011
6. 	 Bericht der Rechnungsprüfer für das Kassenjahr 

2010/2011
7. 	 Aussprache zu den Berichten
8. 	 Entlastung des Kassenvorstandes 
	 Beschluss Nr. 02/2011
Pause (15 Min.)
9. 	 Kreisgebietsreform (Informationen, Auswirkungen; Vor-

bereitungsstand der Bildung einer WSAK im Großkreis)
10. 	 Vorstellung der Haushaltsplanes 2011/2012
11. 	 Beschlussfassungen
	 Beschluss Nr. 03/2011 - 
	 Festlegung des Grundbeitrages/Änderung der Scha-

densfreiheitsrabatte/Schadensbeitrag 
	 Beschluss Nr. 04/2011 -
	 Verspätete Beitragsbegleichung 
	 Beschluss Nr. 05/2011 - 
	 Haushaltsplan 2011/2012
12. 	 Schlusswort des Kassenvorstehers

insgesamt Stimmen	 ja	 nein	 Enthaltung
__________________________________________________
35	 35	 0	 0

Wildschadensausgleichskasse 
des Landkreises Ostvorpommern

Mitgliederversammlung 14.05.2011

Beschluss Nr. 02/2011 vom 14.05.2011

„Entlastung des Vorstandes“

Die Mitgliederversammlung beschließt auf der Grundlage 
des § 7 Abs. 7 Buchstabe f der Hauptsatzung der „Wild-
schadensausgleichskasse des Landkreises Ostvorpom-
mern“ die Entlastung des Vorstandes für das Kassenjahr 
2010/2011.

insgesamt Stimmen	 ja	 nein	 Enthaltung
__________________________________________________
38	 38	 0	 0

Wildschadensausgleichskasse 
des Landkreises Ostvorpommern

Mitgliederversammlung 14.05.2011

Beschluss Nr. 03/2011 vom 14.05.2011

Beitragserhebung 2011/2012 „Grundbeitrag“

Die Mitgliederversammlung beschließt auf der Grundlage 
des § 7 Abs. 7 Buchstabe j der Hauptsatzung der „Wild-
schadensausgleichskasse des Landkreises Ostvorpom-
mern“ die „Festsetzung des Grundbeitrages“
1. 	 Risikostufen
	 Zur differenzierten Festsetzung des Grundbeitrages je Hek-

tar Jagdfläche ist die Wertungsgröße „Punkte Schalenwild 
je 100 Hektar“ die Grundlage. Es werden folgende Abstu-
fungen festgesetzt:

	 1. Risikostufe 	 - 	 0 bis 3 Pkt./100 ha 
				    = 0,20 € Grundbeitrag je ha
	 2. Risikostufe 	 - 	 3,1 bis 7 Pkt./100 ha 
				    = 0,40 € Grundbeitrag je ha
	 3. Risikostufe 	 - 	 7,1 bis 11 Pkt./100 ha 
				    = 0,60 € Grundbeitrag je ha
	 4. Risikostufe 	 - 	 > 11 Pkt./100 ha 
				    = 0,80 € Grundbeitrag je ha

2.	 Schadensfreiheitsrabatt
	 Für Jagdbezirke, die in einem oder mehreren Jahre (Wer-

tungszeitraum sind die letzten 3 Jahre vor dem Beitragsjahr) 
keinen Wildschadensausgleich beansprucht haben, wird 
Schadensfreiheitsrabatt auf den Grundbeitrag in fol-
gender Größe gewährt:

	 - 	 ein Jahr schadensfrei 	 = 	 30 % Rabatt 
				    des Grundbeitrages
	 - 	 zwei Jahre schadensfrei	 =	 40 % Rabatt 
				    des Grundbeitrages
	 - 	 drei Jahre schadensfrei 	 = 	 50 % Rabatt 
				    des Grundbeitrages

„Schadensbeitrag“
	 Der Schadensbeitrag des Kassenjahres 2011/2012 ist für al-

le Wildschadenserstattungen der Wildschadensausgleichs-
kasse aus den Wildschäden des Kassenjahres 2010/2011 
mit 35 v. H. zu erheben.

	 Für ein weiteres Wildschadensjahr werden 40 v. H. und bei 
drei aufeinander folgenden Wildschadensjahren werden 45 
v. H. erhoben.

insgesamt Stimmen	 ja	 nein	 Enthaltung
__________________________________________________
40	 39	 1	 0
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Wildschadensausgleichskasse 
des Landkreises Ostvorpommern

Mitgliederversammlung 14.05.2011

Beschluss Nr. 04/2011 vom 14.05.2011

„Verspätete Beitragsbegleichung‘“

Die Mitgliederversammlung beschließt auf der Grundlage 
des § 5 Abs. 8 der Beitragssatzung der „Wildschadensaus-
gleichskasse des Landkreises Ostvorpommern“:
1. 	 Die Beiträge sind entsprechend dem Beitragsbescheid 

2011/2012 so anzuweisen, dass die Beträge spätestens 
zwei Kalendermonate nach dem Ausstellungsdatum des 
Beitragsbescheides auf das Konto der „Wildschadensaus-
gleichskasse des Landkreises Ostvorpommern“ eingehen.

2. 	 Ein scheinbar fehlerhaft erstellter Beitragsbescheid 
2011/2012 berechtigte nicht, die Zahlung zu verneinen.

3. 	 Der Zahlungsverzug tritt ein, wenn das Zahlungsziel ent-
sprechend Pkt. 1 (mit dem 01.09.2011) nicht erreicht wurde:

	 1. Verzugsmonat 	 bedingt 	 5 % Zuschlag zum
 			   Gesamtbeitrag 2012/2013
	 2. Verzugsmonat 	 bedingt 	 10 % Zuschlag zum 
			   Gesamtbeitrag 2012/2013 
	 ab 3. Verzugsmonat 	 20 % Zuschlag zum
 			   Gesamtbeitrag 2012/2013

insgesamt Stimmen	 ja	 nein	 Enthaltung
__________________________________________________
40	 40	 0	 0

Wildschadensausgleichskasse 
des Landkreises Ostvorpommern 

Mitgliederversammlung 14.05.2011

Beschluss Nr. 05/2011 vom 14.05.2011

„Haushaltsplan 2011/2012“

Die Mitgliederversammlung beschließt auf der Grundlage 
des § 7 Abs. 7 Buchstabe i der Hauptsatzung der „Wild-
schadensausgleichskasse des Landkreises Ostvorpom-
mern über den Haushaltsplan 2011/2012.

Maßnahmen	 Einnahmen in €	 Ausgaben in €
_________________________________________________
Beiträge GJB + EJB	 41.300,00
Zinseinkünfte	   1.200,00
Wildschadensaus-
gleichszahlungen		  55.000,00
Vorbeugende 
Schadensverhütung		    5.000,00
Geschäftsstelle		    8.500,00
Vorstandsarbeit		    2.500,00
Mitgliederversammlung 		    1.000,00
und Info-Veranstaltung		    1.500,00
Rechtsstreit		    2.000,00
Sonstiges		       500,00
_________________________________________________
Summe	 42.500,00	 76.000,00

insgesamt Stimmen	 ja	 nein	 Enthaltung
_________________________________________________
40	 40	 0	 0

Wasser- und Bodenverband „Landgraben“
Körperschaft des öffentlichen Rechts
Telefon 	 039601 21405
Telefax 	 039601 26638
Salower Str. 39, 17098 Friedland

Der Wasser- und Bodenverband „Landgraben“ informiert:

Unterhaltungsarbeiten  
an den Gewässern zweiter Ordnung

Der WBV „Landgraben“ Friedland lässt im Rahmen seiner ge-
setzlichen Verpflichtung zur Gewässerunterhaltung im Zeitraum 
vom 15.06.2011 – 15.12.2011 die Unterhaltungsarbeiten an 
den Gewässern zweiter Ordnung ausführen.
Im Wesentlichen richtet sich der Ablauf der Gewässerunterhal-
tung nach der Baufreiheit auf den landwirtschaftlichen Flächen 
im Verbandsgebiet.
Auf die Duldungspflicht der Eigentümer des Gewässerbettes, der 
Anlieger und der Hinterlieger auf Grund § 66 des Wassergesetzes 
des Landes Mecklenburg-Vorpommern wird verwiesen.
Insbesondere ist der freie Zugang zu den Gewässern zu ge-
währleisten. Zäune und andere Hindernisse sind für diesen 
Zeitraum aus dem Unterhaltungsbereich zu entfernen.

I. Kalinin
Geschäftsführerin

Volkssolidarität begrüßt Sommer mit Musik, 
viel Bewegung und kleinen Überraschungen

Zirka 1000 Wanderlustige zum Sommerfest erwartet

Mit jedem Jahr werden es mehr Wanderfreudige, die der Einla-
dung der Volkssolidarität Greifswald-Ostvorpommern e. V. zum 
Sommerfest folgen. In diesem Jahr, zum nun schon 12. Wan-
dertag, rechnet der gemeinnützige Verein auch wieder mit zir-
ka 1000 Gästen aus der Region, die mit viel Bewegung, Freude 
und Musik den Sommer begrüßen möchten.
Einen Tag nach Sommeranfang lädt der Verein an die Kon-
zertmuschel in Zinnowitz ein. Ab 10 Uhr führen Geschäftsfüh-
rerin Kerstin Winter und Thomas Putensen humorvoll und mit 
viel Musik durch den Tag. Beide singen gemeinsam bekannte 
Lieder, bei denen jeder Gast mit einstimmen kann.
Nach „Medizin nach Noten“ und gemeinsamen Aufwärmü-
bungen lädt die Volkssolidarität dann zu geführten Wander-
routen auf wahlweise 3, 5 oder 10 Kilometer entlang unserer 
schönen Ostseeküste ein. Wer nicht mit auf Wanderung gehen 
möchte, der kann verschiedene Shuttlemöglichkeiten nutzen, 
die der Verein zur Bettenausstellung oder in das Naturschutz-
zentrum nach Karlshagen anbietet. 
Außerdem können die Gäste auch mit der Vineta-Bahn zum Ro-
senhof fahren oder die Möglichkeiten verschiedener Kremser-
fahrten nutzen. Für jeden ist an diesem Tag etwas dabei. Für ein 
abwechslungsreiches Programm sorgen außerdem das Landes-
polizeiorchester Mecklenburg-Vorpommern, der Karlshagener 
Shanty-Chor und die Katzower Tanzgruppe. Außerdem gibt es 
viele lustige und interessante Modelle bei der Nachtwäschenmo-
denschau für Jung & Alt zu bewundern. Viele bekannte Gäste aus 
der Region sind schon jetzt der Einladung der Volkssolidarität ge-
folgt und garantieren viele kleine zusätzliche Überraschungen an 
der Konzertmuschel. Für den kleinen und den großen Hunger ist 
vor Ort auch gesorgt. Der Verein bietet ein deftiges Essen sowie 
selbstgebackenen Kuchen und frischen Kaffee an. Außerdem wer-
den alle Gäste mit Bussen aus den Dörfern und Städten unserer 
Region abgeholt. Für diesen rund um stimmungsvollen und sorg-
losen Tag zahlt jeder Gast inkl. Kaffee & Kuchen - Gedeck, Mitta-
gessen, Busfahrt und Programm nur 15 Euro. Da die Kapazitäten 
der beliebten Veranstaltungen beschränkt sind, sollte sich jeder 
schnell bei Frau Saß (Telefon 03971 29054-60) anmelden.
Wann - am 22.06.2011 von 10 Uhr bis 16 Uhr 
Wo - an der Konzertmuschel in 17454 Zinnowitz

Ansprechpartnerin:
Stefanie Schneider - Referentin der Geschäftsführung 
Telefon: 03971 29054-31
www.vs-hgw-ovp.de
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Ein kluger Spruch für jeden Tag

Bücher sind Bienen, die Leben zeugenden Blütenstaub von 
einem Geist zum andern tragen. 
	 (James Russell Lowell, am. Autor)

Das schönste an einem ruhigen Lebensabend ist, dass kein 
Mensch einen daran hindern kann, von Jahr zu Jahr etwas klü-
ger zu werden. 	 (Charlie Chaplin)

Viele Menschen sind zu gut erzogen, um nicht mit vollem Mund 
zu sprechen, aber sie haben keine Bedenken, es mit leerem 
Kopf zu tun. 	 (Orson Welles, US-Filmregisseur)

Nur Menschen, die selbst friedlich sind, können auch poli-
tischen Frieden bewirken. 	 (Franz Alt, deutscher Journalist)

Kluge Frauen lieben kluge Männer - mehr als kluge Männer 
kluge Frauen. 	 (Natalie Portman, Schauspielerin)

Kennt die Maus nur ein einziges Loch, wird die Katze sie bald 
gefangen haben. 	 (Spanisches Sprichwort)

Einem faulen Bauer ist kein Pflug gut genug. 
	 (Deutsches Sprichwort)

Den Charakter eines Menschen erkennt man an den Scherzen, 
die er nicht übel nimmt. 	 (Christian Morgenstern)

Auch wenn fünfzig Millionen Menschen etwas Dummes sagen, 
bleibt es trotzdem eine Dummheit. 
	 (Anatole France, französ. Erzähler)

Wenn zwei Verantwortung tragen, ist keiner verantwortlich. 
	 (Portugiesisches Sprichwort)

Mach das Beste aus dir. Etwas Besseres kannst du nicht tun. 
	 (Ralph Waldo Emerson, US-am. Essayist)

Die Erinnerung ist das einzige Paradies, aus dem wir nicht ver-
trieben werden können. 
	 (Jean Paul, deutscher Dichter, Pädagoge)

Nirgendwo fällt Humorlosigkeit mehr auf als beim Lachen. 
	 (Oliver Hassencamp, deutscher Schriftsteller)

Für das Können gibt es nur einen Beweis, das Tun. 
	 (Marie von Ebner-Eschenbach, Österreich. Erzählerin)

Lesen ist für den Geist, was Gymnastik für den Körper ist. 
	 (Joseph Addison, engl. Staatsmann)

Ehe man anfängt, seine Feinde zu lieben, sollte man seine 
Freunde besser behandeln. 	 (Mark Twain, US-amerik. Erzähler)

Erfolg verändert den Menschen nicht. Er entlarvt ihn.
	 (Max Frisch, Schweizer Schriftsteller)

Es ist ein Zeichen von Klugheit, wenn man verhandelt, statt zu 
kämpfen. 	 (Ho Chi Minh, Vietnam. Politiker)

Die Gleichgültigkeit gegenüber dem anderen ist der Anfang al-
len Übels. 	 (Erika Weinzierl, Österreich. Historikerin)

Der Mensch weiß erst dann, was er leisten kann, wenn er es 
versucht: 	 (Ugo Foscolo, ital. Dichter)

Um sanft, tolerant, weise und vernünftig zu sein, muss man 
über eine gehörige Portion Härte verfügen. 
	 (Peter Ustinov, engl. Schauspieler)

Wenn es einen Weg gibt, etwas besser zu machen: Finde ihn! 
	 (Thomas Alva Edison, US-am. Erfinder)

In dem Punkt, wo der Spaß aufhört, beginnt der Humor. 
	 (Werner Finck, deutscher Kabarettist)

Vor den Erfolg haben die Götter den Schweiß gesetzt. 
	 (Hesiod, griech. Dichter, um 700 v. Chr.)

Alles sollte erlernt werden, nicht um damit anzugeben, sondern 
um es anzuwenden. 
	 (Georg Christoph Lichtenberg, deutsch. Physiker)

Unter den Menschen gibt es viel mehr Kopien als Originale. 
	 (Pablo Picasso, span. Maler)

Vom Leben nichts zu erwarten ist das Geheimnis aller echten 
Heiterkeit. 	 (George Bernard Shaw, irischer Dramatiker)

Es gibt erfülltes Leben trotz vieler unerfüllter Wünsche. 
	 (Dietrich Bonhoeffer, deutscher Geistlicher)

Wer sich nicht selbst helfen will, dem kann niemand helfen. 
	 (Johann Heinrich Pestalozzi, schweizerischer Pädagoge)

Rolf Bahler

Erdbeerbombe

gestürzte Creme aus Magerquark, Ricotta und Sahne

Zutaten für 10 Portionen:
500 g Erdbeeren 
250 g Magerquark 
250 g Ricotta 
200 g Sahne 
7 Blätter Gelatine, (im Sommer evtl. 8) 
150 ml Orangensaft 
100 g Zucker

Erdbeeren waschen, halbieren und entkelchen. Von der Mit-
te von jeder Hälfte je 1 dünne Scheibe abschneiden und die 
schönsten Scheiben aussortieren. Restliche Erdbeerstücke in 
nicht all zu kleine Stücke schneiden.
Eine große Schüssel mit FrischhaItefolie auslegen. Mit 4 klei-
nen Erdbeerscheiben In der Mitte anfangen ein Muster auszu-
legen und weiter machen, bis die Schüsselwand komplett aus-
gelegt ist. Restliche Scheiben in Stücke schneiden und zu den 
anderen Stücke beiseite legen.
Gelatine nach Packungsangabe in kaltem Wasser einweichen.
In der Zwischenzeit Orangensaft mit dem Zucker in einem Topf 
solange erwärmen, bis sich der Zucker aufgelöst hat. Den Saft 
auf unter 80° C abkühlen lassen (sehr wichtig, sonst beein-
trächtigt das die Gelierkraft der Gelatine).
Dann Gelatine ausdrücken und jedes Blatt einzeln unter stän-
digem Rühren langsam in den Orangensaft geben. Die Gelatine 
löst sich sehr schnell auf, darum immer gut rühren!
In einer weiteren Schüssel den Magerquark mit dem Ricotta 
glatt rühren, Orangengelatine langsam und unter ständigem 
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Rühren in die Quark-Ricotta-Masse gießen. Alles im kaltem 
Wasserbad abkühlen lassen bis es zu gelieren anfängt.
Sahne steif schlagen, vorsichtig unter die Masse heben und 
zum Schluss die beiseite gelegten Erdbeerstücke unterrühren.
Masse zuerst löffelweise in die Schüssel geben, danach vor-
sichtig den Rest dazu gießen und Bombe abgedeckt im Kühl-
schrank mindestens 3 Stunden fest werden lassen.
Bombe auf einen Teller stürzen und Frischhaltefotie vorsichtig 
abziehen. Servieren und genießen.

Erdbeerzebrakuchen
Zutaten: 
3 Ei(er), getrennt 
125 g Zucker 
1 Pck. Vanillezucker 
1/2 kl. Flasche/n Buttervanille-Aroma 
100 ml Wasser, warmes 
125 ml Öl 
140 g Mehl 
1 Pck. Backpulver
1 EL Kakaopulver 
1/2 Pck. Puddingpulver, Vanillegeschmack 
1 Pck. Tortenguss, roter 
500 g Erdbeeren, geputzt

Eigelb, Zucker und Vanillezucker schaumig rühren. Dann 1/2 
Fläschchen Buttervanille Aroma, Wasser, Mehl, Backpulver und 
Öl unterrühren. Eiweiß sehr steif schlagen und vorsichtig mit 
einem Löffel unterheben. Nun den Teig in 2 Hälften teilen und 
eine Hälfte mit Kakao vermengen.
In die Mitte einer Springform jeweils 2 EL hellen und dunklen 
Teig abwechselnd legen. Jetzt kommt der Teig für 50 - 60 Mi-
nuten in den Ofen bei 180°, Ober- und Unterhitze (Zahnstocher-
probe!).
Den Kuchen abkühlen lassen und den Pudding kochen. Den 
Pudding auf den abgekühlten Kuchen streichen und fest wer-
den lassen. Die Erdbeeren auf die Puddingschicht legen und 
den Tortenguss darüber geben.

Erdbeergrillspieße

leckeres Dessert vom Grill

Zutaten für 4 Portionen:
500 g Erdbeeren 
1 Banane(n) 
4 EL Bananenlikör 
1 Tüte/n Vanillezucker

Die Erdbeeren waschen und putzen. Ba-
nanen in ca. 2 cm dicke Stücke schnei-
den, Erdbeeren und Bananen auf Spieße 
stecken, jeden Spieß auf ein ausreichend 
großes Stück Alufolie legen und mit Ba-
nanenlikör beträufeln. Vanillezucker darü-
ber streuen und jeweils die Alufolie über 
dem Spieß verschließen. Die Päckchen 
für 10 - 15 Minuten auf den Grill legen.
Danach mit Vanilleeis oder Sahne heiß 
servieren.

Linus Wittich KG
Verlag + Druck

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow  Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30 
e-mail: a.kutowsky@wittich-sietow.de · www.wittich.de

Ihr persönlicher
Ansprechpartner 

Andreas Kutowsky 

Telefon: 0171/97 15 730

WERBUNG 
die ankommt
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Ihr Partner für innovative Klärtechnik 

Der Umwelt zuliebe…

Ihr Partner für innovative Klärtechnik 

Weiterhin können Bürgerinnen und Bürger, die ihre individuelle 
Abwasseraufbereitung auf den Stand der Technik bringen müssen, 
bei den zuständigen Landkreisen die Förderung in Anspruch nehmen.
Der Neubau von Kleinkläranlagen oder die Nachrüstung mit biologischer 
Reinigungsstufe wird im Land Mecklenburg-Vorpommern aus EU-Mitteln 
gefördert. Die Förderhöhe für Einzelkläranlagen beträgt  für gestellte 
Anträge bis 31. Dezember 2013  750 Euro bei einen Mindestrechnungssumme 
von 3.501 €. 
Im Bereich Mecklenburg-Strelitz entsprechen noch rund 3.500 
Abwasseranlagen nicht dem Stand der Technik, dazu zählen abfl usslose 
Sammelgruben ohne Dichtigkeitsnachweis und Kleinkläranlagen ohne 
vollbiologische Reinigungsstufe.
Im Bereich Ostvorpommern ist die Situation ähnlich
Diese Abwasseranlagen sind den aktuellen Regeln der Technik anzupassen. 
Das heißt, eine Vielzahl von Anlagen ist zu sanieren oder neu zu bauen.
Das Land Mecklenburg-Vorpommern hat sich das Ziel gesetzt, diese 
Aufgabe bis Ende 2013 zu erfüllen 
Letztlich kommt niemand um die Anpassung der Abwasseranlage herum.
Zu den Möglichkeiten der Förderung und zum Verwaltungsverfahren 
beraten auch gern die Mitarbeiterinnen Ihrer Kreisverwaltung.

W. Arendt (nach Internetrecherchen)

Ihr Partner für innovative Klärtechnik 

Bürger können weiterhin Förderung für Kleinkläranlagen in Anspruch nehmen

Noch rund 1.500 Haushalte entsprechen nicht Stand der Technik

Vollbiologische Kleinkläranlagen
mit Zulassung, aktueller Stand der Technik

Antragstellung - Planung - Lieferung
Montage - Inbetriebnahme - Wartung

alles aus einer Hand
Eigenleistung möglich

Alther Pumpen GmbH Am Helmshäger Berg 6a
17489 Greifswald Telefon: 0 38 34/5 75 60
www.alther.de alther-pumpen@t-online.de

Ihr Partner vor Ort -
Wir bezahlen unsere Steuern in Pommern!

Wir finanzieren Ihre Heizölrechnung!

Ihre Heizöl-Hotline
038379-20200

HEIZÖL

Vorsprung
durch

Kompetenz

Foto: Bilderbox
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Rundum gut beraten
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- Anzeige -

Inh. Wenzel Herr
Am Flugplatz 1
17389 Anklam

Telefon 0 39 71/24 00 52

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 5.00 - 20.00 Uhr

Sa., So. u. Feiertage
6.00 - 12.00 Uhr

Großkunden beliefern
wir mit unseren

Fahrzeugen auch im
Schnelldienst

Heizölhandel Herr • Freie Tankstelle

Diesel • Benzin • Heizöl

• Reifendienst

Vodafone Shop

Anklam
Markt 7
17389 Anklam

Vodafone Shop

Wolgast
Wedeler Straße 5
17438 Wolgast

FrohePfingsten wünscht

ab 1,-€
mit Super Flat Internet
24 Monatsvertrag

iPhone4

Traditionelle Thai-Massage
17379 Ferdinandshof an der Tankstelle
Yuphin Danz · Termine - Handy 0160/91224706 · yuphin1@web.de

Mo. + Mi. 8.00 - 16.00 Uhr
Di. + Do. 8.00 - 18.00 Uhr
Fr. 8.00 - 15.00 Uhr

Ihre Beratung und
Betreuung vor Ort

Demminer Straße 5 a • 17389 Anklam
Telefon (0 39 71) 83 13 32
www.allianz-anklam.de

Bürozeiten:

Christian und Peter Müller

Pasewalker Allee 41 B
17389 Anklam

Tel.: 03971-210163
www.gartentechnik-steffen.de

RasentraktorenRasentraktoren

Moderne Rasentraktoren mit
Motoren von Briggs, Stratton
und Kawasaki.

ab 1.400,- €ab 1.400,- €

Fachmann

Von A- wie Auto über R- rund ums Telefon bis V- wie Versicherung ...

Foto: epr/CT Arzneimittel

A   bis   Z


